
Freitag, 15. Mai 2026 53. Jahrgang Nr. 20 Amtliches Informationsblatt / Große Kreisstadt Fellbach

Fellbacher
Stadtanzeiger

fellbach.de

Hej, hei und hejsan: Mit einem musi-

kalischen Dreiklang aus den Gast-

ländern Dänemark, Norwegen und 

Schweden — den drei nordischen 

Königreichen — wurde am vergan-

genen Samstagabend im Uhland-

saal der Schwabenlandhalle der 

Europäische Kultursommer 2026 er-

öffnet. Während der kommenden 

drei Monate gibt es für das Publi-

kum reichlich Gelegenheit, bei Kon-

zerten, Lesungen, Vorträgen, Aus-

stellungen und Workshops die 

Gastländer, ihre Kulturen, Lebens-

weisen und Besonderheiten ken-

nenzulernen. 

„Mit dem Kultursommer holt sich 

Fellbach alle drei Jahre den Reich-

tum der europäischen Kultur in die 

Stadt“, stellte Oberbürgermeisterin 

Gabriele Zull in ihrer Begrüßung 

fest. Dabei geht es nicht nur um das 

Naheliegende und Offensichtliche, 

wie das vierstündige Eröffnungs-

programm eindrucksvoll zeigte.

Das Gastland Norwegen vertrat 

Kari Heimen und entführte das Pub-

likum in eine unbekannte faszinie-

rende musikalische Welt. Der Joik 

der Samen, des einzigen anerkann-

ten indigenen Volkes Europas, zählt 

zu den ältesten Gesangstraditionen 

des Kontinents. In rezitativen Ge-

sängen werden Landschaft und Na-

tur, Tiere, Menschen und ihre Ge-

fühlswelten beschworen. Dazu be-

gleitet sich Kari Heimen auf der 

Rahmentrommel. 

Gerade in Zeiten geopolitischer 

Konflikte und populistischer Kon-

frontationen sei der Kultursommer 

ein Lichtblick und ein Hoffnungssig-

nal, so die Fellbacher Oberbürger-

meisterin. Er stehe für Respekt, Ver-

ständnis, Austausch und Interesse 

am Gegenüber. Er baue Brücken 

zwischen Ländern, Menschen und 

Generationen. Wenn schon Kinder 

erfahren, wie bereichernd interna-

tionaler Austausch sei, dann wachse 

Demokratie von unten, betonte sie.

Das unterstrich auch Gerhard 

Ziegler. Der Honorarkonsul des Kö-

nigreichs Dänemark überbrachte 

zudem Grüße aus dem Gastland 

Norwegen. Der Europäische Kultur-

sommer stehe für das, was Europa 

präge: Begegnung, Offenheit und 

den Austausch von Ideen, Kunst 

und Kultur. Dies verbinde Men-

schen oft unmittelbarer und nach-

haltiger als politische Initiativen. 

Dr. Claudius Werwigk, Honorar-

konsul des Königreichs Schweden, 

wies darauf hin, dass Schweden und 

Deutschland vor genau 75 Jahren 

ihre diplomatischen Beziehungen 

wieder aufgenommen hätten. Dies 

sei nach den Verheerungen des 

Zweiten Weltkriegs ein wichtiges 

Zeichen gewesen. Doch diplomati-

sche Beziehungen allein seien nicht 

genug. Es gehe auch um wirtschaft-

liche und gesellschaftliche Verbin-

dungen sowie um den kulturellen 

Austausch. Der Europäische Kultur-

sommer zeige, dass Europa mehr sei 

als ein Verwaltungsakt. Gerade in 

Zeiten geopolitischer Herausforde-

rungen brauche es die Zusammen-

arbeit und das Zusammenwirken 

der Europäer in jeder Hinsicht. 

In den nordischen Ländern wird 

diese Herausforderung unmittelba-

rer wahrgenommen. Kari Heimen 

berichtete in der Ansage eines Joiks 

über das Meer, dass sie vom Strand 

des Geburtsorts ihrer Mutter aus 

nach Russland blicken könne. Mit 

ihrer Musik will sie nicht nur dazu 

beitragen, die Kultur der Samen zu 

bewahren. Sie entwickelt den Joik 

auch weiter und interpretiere ihn 

modern, etwa mit ihrer Band Hei-

men, die ihn mit elektronischen und 

rockigen Klängen verbindet. 

Mit diesem Ansatz ähnelt sie der 

dänischen Band Phønix. Auch sie 

interpretiert traditionelle dänische 

Volkslieder zeitgemäß. Mit ihrem 

tänzerischen Swing und den 

groovenden Rhythmen zogen die 

vier Musiker das Publikum vom ers-

ten Ton an in ihren Bann. Es wurde 

mitgeklatscht und sogar mitgesun-

gen. Den Abschluss bildete Fjarill 

aus Schweden. Das Duo um die Sän-

gerin und Pianistin Aino Löwenstein 

und die Violinistin und Sängerin 

Hanmari Spiegel, verstärkt durch 

Hans-Georg Spiegel am Akkordeon 

und August Spiegel am Schlagzeug, 

überzeugte mit seinem Folk-Pop, 

der auch international angelegt ist. 

Einige Lieder werden auch auf Afri-

kaans gesungen. 

Das Eröffnungsfest des Kultur-

sommers machte dem Publikum 

Lust auf mehr. Auch nach rund vier 

Stunden zeigte es keine Ermü-

dungserscheinungen und ließ die 

Mitwirkenden, die sich zum Schluss 

noch einmal gemeinsam auf die 

Bühne begaben, hochleben. 

Das Eröffnungsfest macht Lust auf mehr
Europäischer Kultursommer startet mit einem musikalischen Dreiklang

Faszinierend: Kari Heimen aus 

Norwegen.     

Mitreißend: Phønix aus Dänemark.  

Folk-Pop-Duo mit Verstärkung: Fjarill aus Schweden. Fotos: Hartung 
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Lohnt sich Na-
turschutz?
Wer in diesen 
Tagen in der 
Stadt oder 
auch in der 
freien Natur 
unterwegs ist, 
erfreut sich an 
vielen Blüten, an Pflanzen und 
Bäumen, an einer wunderschönen 
Natur, die sich von ihrer schönsten 
Seite zeigt. Wir sollten immer be-
denken: nichts ist selbstverständ-
lich. Viele Bürgerinnen und Bür-
ger und in hohem Maße auch 
unsere Stadtverwaltung tragen zu 
diesem wunderschönen Erschei-
nungsbild bei. Rücksichtnahme 

auf die Natur ist eine Aufgabe die 
uns alle angeht, nicht nur die Ver-
waltung und nicht nur den Ge-
meinderat. 
Müll einfach wegzuwerfen muss 
nicht sein, es ist schlicht und ein-
fach respektlos. Jeder Bürger und 
jede Bürgerin kann einen Teil zum 
Erscheinungsbild unserer Stadt 
beitragen –  wir alle sollten es täg-
lich tun. 
Ein Spaziergang übers Schmidener 
Feld, durch die Weinberge oder 
über den Oeffinger Berg, zum Ne-
ckar oder in unsere Wälder tut 
richtig gut, es ist Erholung pur. Be-
mühen wir uns gemeinsam unser 
Kleinod nicht nur zu erhalten, son-
dern es zu hegen und zu pflegen. 

Wir brauchen die Natur als Aus-
gleich zur täglichen Hektik.
In den nächsten Wochen und Mo-
naten bekommen viele Tiere 
Nachwuchs. Es ist die Zeit in der 
auch Jungtiere von Feldhasen 
oder Rebhühnern Ruhe und Rück-
sichtnahme benötigen. Ein Reb-
huhn-Schutzprogramm ist nur 
dann erfolgreich, wenn die Men-
schen die Wege nicht verlassen, 
wenn Hunde angeleint sind und 
Radfahrer nicht querfeldein 
durchs Gelände ihren Weg suchen.
Bemühen wir uns gemeinsam um 
eine intakte und wunderschöne 
Natur in und um Fellbach, es lohnt 
sich für uns alle.
Franz Plappert (CDU-Fraktion)      

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT
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Der Anblick ist erschreckend: Säcke 
und Kartons stehen neben einfach 
hingeschmissenen Müll, alten Ein-
richtungsgegenständen und Alt-
kleidersäcken. Gerade nach den 
Wochenenden ist die wilde Müll-
entsorgung im Stadt- und Land-
schaftsgebiet gravierend. Besonders 
betroffen sind die Containerstand-
orte im Stadtgebiet, an denen Glas 
und Altpapier eingeworfen werden 
darf – dort stapeln sich montags 
Unmengen an Unrat. Ab Mitte Mai 
wird die Stadtverwaltung die bishe-
rigen Maßnahmen gegen die Müll-
sünder durch eine Videoüberwa-
chung an sogenannten Müll-Hot-
spots verschärfen.

Mathias Utz, langjähriger Bauhof-
mitarbeiter, beschreibt die frustrie-
rende Situation: „Manchmal haben 
wir hier komplette Kühlschränke 
oder Herde“. Auch am Dienstag 
nach Ostern war so viel fremder 
Müll abgestellt worden, dass der 
Platz auf der Ladefläche des Bau-
hofsprinters nach der ersten Station 
bereits voll war – rund 30 Kubikme-
ter. Besonders bei Gefahrengut sei 
die Rücksichtslosigkeit einzelner 
Menschen eine große Gefahr: „Eine 
Kollegin stand mal mitten in einer 
Pfütze aus ätzender Flüssigkeit und 
hat sich gewundert, warum die Fü-
ße jucken“, erinnert sich Utz.

Zur Bekämpfung der illegalen 
Müllentsorgung hat die Stadtver-
waltung in den vergangenen Jah-
ren zahlreiche Maßnahmen auf den 
Weg gebracht. Die Größe der öf-
fentlichen Mülleimer wurden er-
höht, die Mülleimer werden häufi-
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Das Forum Fellbach  lädt am Mitt-
woch, 10. Juni,  zu einer abwechs-
lungsreichen Tagesfahrt ins Besu-
cherbergwerk Tiefer Stollen in 
Aalen und nach Schwäbisch Gmünd 
ein. Mit  dem traditionellen Berg-
mannsgruß „Glück Auf!“ geht es hi-
nab in das historische Bergwerk, wo 
eine 75-minütige Führung spannen-
de Einblicke in die Geschichte des 
Bergbaus vermittelt. Die Führung ist 
auch für Rollator-Nutzer geeignet. 
Zum Mittagessen kehrt die Gruppe 
im Waldgasthof Erzgrube ein, der 
wahlweise zu Fuß in etwa zehn Mi-
nuten oder bequem mit dem Bus er-
reicht werden kann. Auf der Rück-
fahrt lädt die Stauferstadt Schwä-
bisch Gmünd zu einem Spaziergang 
durch die Altstadt ein und bietet 
Gelegenheit zum Bummeln und 
Flanieren.

Die Abfahrt erfolgt um 9 Uhr am 
Parkplatz P3 Esslinger Straße/Schil-
lerstraße beim Max-Graser-Stadion. 
Die Rückkehr ist für etwa 18 Uhr ge-
plant. Der Reisepreis beträgt 45 
Euro.  Im Preis enthalten sind die 
Fahrt im modernen Reisebus, der 
Eintritt ins Besucherbergwerk, Füh-
rungen, Trinkgelder, die Reiselei-
tung sowie Haftpflicht- und Unfall-
versicherung.

Anmeldeformulare liegen in den 
Seniorenbegegnungsstätten aus. 
Anmeldungen sind bis Mittwoch, 
27. Mai,  möglich. 

Tagesfahrt zum 
Tiefen Stollen

ger geleert, sogenannte „Müllshe-
rifs“ kontrollieren illegale Müllabla-
gerungen, um die Verursacher zu 
identifizieren und die Bauhofmitar-
beitenden räumen regelmäßig die 
Müll-Hotspots auf. Mit der Ände-
rung des Landesdatenschutzgeset-
zes Anfang Februar 2026 ist der Ein-
satz von Videokameras für die Über-
wachung von identifizierten „Müll-
Hotspots“ möglich. 

Ab dem 18. Mai setzt die Stadt 
daher zunächst nur eine Wildtierka-
mera ein, die bei Bewegungen vor 
Ort auslöst und hochauflösende Bil-
der generiert. Die Kamera wird nach 
und nach an verschiedenen Müll-
Hotspots im gesamten Stadtgebiet 
und im Landschaftsraum einge-
setzt. Bei wilden Müllablagerungen 
werden die Bilder ausgelesen, die 
Personenfeststellung erfolgt durch 

Mitarbeitende des Ordnungsamtes, 
und die Verursacher werden ange-
schrieben und mit einem Bußgeld 
bis zu 250 Euro belegt.

Die im Landesdatenschutzgesetz 
genannten Rahmenbedingungen 
für die Videoberwachung sind er-
füllt. Die Daten werden nur bei Vor-
fällen ausgelesen, und an den 
Standorten wird auf die Überwa-
chung hingewiesen. „Die Video-
überwachung ergänzt das bisherige 
Vorgehen gegen Müllsünder, bei 
dem die Müll-Hotspots bereits re-
gelmäßig gesäubert und durch den 
Kommunalen Ordnungsdienst 
überwacht werden“, erklärte Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull. Sie 
appelliert an alle, mit dazu beizu-
tragen, die illegale Müllentsorgung 
zu stoppen. „Schützen wir gemein-
sam unseren Lebensraum!“

Illegale Müllentsorgung im Fokus
Die Stadtverwaltung bündelt die Maßnahmen und führt Videoüberwachung ein

Leider ein vertrautes Bild: Vermüllte Containerstandorte. Foto: Küstner 

Der Seniorentreff Oeffingen lädt 
am Donnerstag, 21. Mai, 14.30 bis 
17 Uhr zum Kaffeenachmittag im 
Gemeindezentrum der katholischen 
Kirche. Zu Gast ist Monika Seibold. 
Bei ihrer Reise durch die Schlager-
welt darf auch mitgesungen wer-
den.

Reise durch die 
Schlagerwelt



Nach der Geburt eines Kindes einen 
Baum im eigenen Garten zu pflan-
zen, ist ein schöner Brauch – doch 
nicht jede Familie verfügt über 
einen Garten oder ausreichend 
Platz dafür. Deshalb veranstaltet 
die Stadt Fellbach bereits seit 1978 
jährlich die Baumpflanzaktion für 
Neugeborene. Jahr für Jahr wird die 
Stadt damit gleich doppelt berei-
chert: durch ihre neuen Mitbürger 
sowie durch die Bäume, die zu ihren 
Ehren gepflanzt werden.

Eröffnet wurde die beliebte Ver-
anstaltung am Freitag vergangener 
Woche von den Kindern des Kinder-
haus Pfiffikus mit dem Lied „Einfach 
spitze“. Eine besondere Aufmerk-
samkeit galt in diesem Jahr einer Fa-
milie mit Drillingen: Sie erhielt von 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
persönlich die Urkunde zur Pflan-

zung des Babybaums. „Kinder sind 
ein wunderbarer Segen“, betonte 
Zull.

Nach zwei weiteren musikali-
schen Beiträgen der Kinder folgte 
der Höhepunkt der Veranstaltung: 
die Pflanzung des Babybaums so-
wie die Enthüllung einer Metall-
platte, auf der die Namen und Ge-
burtsdaten der neuen Fellbacherin-
nen und Fellbacher eingraviert sind.

Für den Geburtsjahrgang 2025 
wird insgesamt 377 Kindern aus 
Fellbach eine Eiche gewidmet. Auf 
der Metallplatte wurden 218 der 
377 Namen verewigt. Seit 2013 ent-
steht im Bereich des Familienbads 
F.3 Familien- und Freizeitbad eine 
kleine „Babybaum“-Allee, die den 
Sepp-Herberger-Weg begrünt. „Der 
Baum soll Sicherheit, Schutz und 
Schatten bieten“, sagte OB Zull.

Neue Bürger – neuer Baum
Baumpflanzaktion für Neugeborene
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Heute ist der 

richtige Tag

Vor kurzem ist 
mir ein Zitat 
des Dalai La-
ma begegnet, 
das mich be-
rührt hat: „Es 
gibt nur zwei 
Tage im Jahr, an denen man 
nichts tun kann. Der eine ist Ges-
tern, der andere Morgen. Dies be-
deutet, dass heute der richtige 
Tag zum Lieben, Glauben und in 
erster Linie zum Leben ist.“ Ja, viel 
zu oft hängen wir im Gestern 
fest. Trauern den guten, alten Zei-
ten nach. Oder ärgern uns über 
verpasste Gelegenheiten und fal-
sche Entscheidungen. Ja, viel zu 
oft fixieren wir uns auf die Zu-
kunft. Sei es voller Zweckoptimis-
mus, indem wir das Heute ver-
leugnen und auf bessere Zeiten 
hoffen. Oder sei es, dass wir uns 
auf negative Weise von Zukunfts-
ängsten lähmen lassen. Wer im 
Gestern oder Morgen festhängt, 
hat keine Zeit für das Heute. Wer 
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etwas verändern will, muss es 
heute tun. 
Wer leben, glauben und lieben 
will, der muss es heute tun.
Und trotzdem hat für mich von 
meinem Glauben her, das Gestern 
und das Morgen eine Bedeutung 
für mein Leben heute. Ich ver-
traue heute darauf, was gestern 
an Karfreitag und Ostern gesche-
hen ist. Da war jemand stärker als 
alle Mächte des Todes und der 
Dunkelheit. Und er sagt, dass er 
das heute auch noch ist. Im Jo-
hannesevangelium verheißt uns 
Jesus: „Ich lebe und ihr sollt auch 
leben!“ (Johannes 14,19). Ich ver-
traue heute darauf, dass Gott das 
Morgen in seinen Händen hat. Je-
sus verspricht uns: „Siehe, ich bin 
bei euch alle Tage bis an der Welt 
Ende.“ (Matthäus 28,20) Heute ist 
der richtige Tag, um im Vertrauen 
auf Jesus etwas zu tun. 
Heute ist der richtige Tag zum Lie-
ben, Glauben und in erster Linie 
zum Leben.
Pastor Jochen Röhl, Ev.-metho-

distische Kirche

WORT ZUM SONNTAG

Die Babybaumallee ist um einen Baum erweitert. Foto: Özalp 

Am Donnerstag, 21. Mai,  lädt das 
Jugendhaus Fellbach von 17 bis 19 
Uhr in Kooperation mit PLEKS Fell-
bach zur „Girls Create – Grill-Edi-
tion“ ein. Das Angebot richtet sich 
an Mädchen ab der 6. Klasse, die 
Lust haben, gemeinsam Zeit zu ver-
bringen, neue Leute kennenzuler-
nen und in entspannter Atmosphä-
re zu grillen.

Neben dem gemeinsamen Zube-
reiten und Essen steht vor allem das 
Miteinander im Vordergrund. Die 
Teilnehmerinnen haben die Mög-
lichkeit, sich auszutauschen, Kon-
takte zu knüpfen und den Abend in 

einer offenen und wertschätzenden 
Umgebung zu genießen. Spiele, Ge-
spräche und gemeinsames Beisam-
mensein sorgen für eine lockere  
Stimmung.  Voranmeldung ist nicht 
nötig  – einfach vorbeikommen und 
mitmachen! Für Grillgut und Ge-
tränke ist gesorgt. Der Teilnahme-
beitrag beträgt 2 Euro.

„Girls Create“ ist eine Angebots-
reihe, die darauf abzielt, langfristig 
einen geschützten Raum für Begeg-
nung, Gemeinschaft und persönli-
che Entfaltung zu schaffen. Mit 
„Mädchen“ sind alle gemeint, die 
sich als Mädchen identifizieren.

Girls Create – Grill-Edition
Kreative Angebotsreihe im Jugendhaus

Über eine großzügige Spende der 
Concordia Schmiden  durfte sich die 
Bürgerstiftung Fellbach am Freitag 
vergangener Woche freuen. Bei 
einer internen Veranstaltung des 
Vereins, der aus drei Chören be-
steht, kamen insgesamt 500 Euro 
zusammen.

„Wir sind ein gemeinnütziger Ver-
ein“, erklärte der 1. Vorsitzende Ger-
hard Lugert. „Deshalb freuen wir 
uns, selbst etwas spenden zu kön-
nen.“ Gemeinsam mit der stellver-
tretenden Vorsitzenden Renate 

Lenk-Wersch überreichte Lugert 
den Scheck an Karin Rothenhäusler, 
Geschäftsführerin der Bürgerstif-
tung. Dabei betonten beide, dass es 
im Verein nicht nur um den Gesang 
gehe, sondern ebenso um Gemein-
schaft und gesellschaftliches Enga-
gement – verbunden durch die Mu-
sik. Einig waren sie sich auch darü-
ber, dass die Spende besonders 
sinnvoll in Projekte für Kinder und 
deren Gesundheit investiert sei, et-
wa um den Jüngsten eine gesunde 
Ernährung näherzubringen.

Concordia Schmiden spendet
Gemeinschaft, Musik und Engagement

Geschäftsführerin Karin Rothenhäusler (Mitte) freute sich über die Unterstützung 

der Bürgerstiftung. Foto: Özalp 



stadt Erba und ehemaligen Feuer-

wehrkameraden, die heute bundes-

weit unterwegs sind, und Schmiden 

nach wie vor „die Treue halten“. 

„Ein großer Dank an die hervorra-

gende Organisation! Das Feuer-

wehrfest verbindet Information mit 

gemeinsamem Erleben und Aus-

tausch. Es zeigt, wie verankert die 

Freiwillige Feuerwehr im Stadtteil 

ist“, erklärte Oberbürgermeisterin 

Gabriele Zull.

Ein Tag der offenen Tür mit vielen 

strahlenden Gesichtern: Das tradi-

tionelle Festwochenende der Frei-

willige Feuerwehr Schmiden zog 

wieder sehr viele Besucher an. Es 

gab viel Wissenswertes rund um die 

Feuerwehr, ein buntes Familienpro-

gramm und eine abwechslungsrei-

che Küche. Im Fokus stand aber 

auch der partnerschaftliche Aus-

tausch mit den Feuerwehrkamera-

den aus der italienischen Partner-

Wenn die Feuerwehr feiert

Nur strahlende Gesichter gab es beim Festwochenende. Foto: Laartz 
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Die Fellbacher Wirtschaftsförde-

rung blickt auf ein arbeitsintensives 

Jahr 2025 zurück. Trotz Unsicherhei-

ten, Fachkräftemangel und Trans-

formationsdruck konnte der Stand-

ort weiter gestärkt werden. Im en-

gen Austausch mit Unternehmen 

wurden Themen wie Fachkräftege-

winnung, Gewerbeflächen, Infra-

struktur und andere individuelle 

Themen vorangebracht, fasste 

Amtsleiterin Anette Popp in ihrem 

Jahresbericht am Dienstag, 5. Mai 

2026, im Verwaltungsausschuss zu-

sammen.

Formate wie „Wissenstransfer 

Hoch 3“, das Gründungsprogramm 

FAST sowie die Beteiligung am 

„Start-up Summit Deutschland“ 

stärken Mittelstand und Gründun-

gen. Fellbach wurde für die Jahre 

2024/25 als „gründungsfreundliche 

Kommune“ ausgezeichnet und 

zahlreiche Firmen feierten ihr 100-

jähriges Bestehen – ein starkes Sig-

nal für den Standort.

Denn dieser zeigt sich robust. Die 

Zahl der Betriebe wächst, Anmel-

dungen übersteigen Abmeldungen 

und über 24.400 Menschen sind so-

zialversicherungspflichtig beschäf-

tigt. Beim Breitbandausbau liegt 
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Fellbach mit 97 Prozent Glasfaser-

abdeckung weit vorn. Nach dem 

Abschluss in Oeffingen im Mai 2025 

folgen der geförderte Ausbau im 

Lindle mit Baustart im zweiten 

Quartal 2026 sowie der Ausbau im 

Außenbereich bis 2030. Außerdem 

geht das Vergabeverfahren zum Ge-

werbegebiet „Siemensstraße“ zu 

Ende. Allen Bewerbern konnten Re-

servierungsflächen angeboten wer-

den. In der Innenstadt sank die 

Leerstandsquote auf fünf Prozent, 

neue häufig inhabergeführte Nut-

zungen, wie etwa im alten i-Punkt 

mit der Spielzeugbibliothek oder in 

der Hinteren Straße mit dem „Stoff-

wechsel“, beleben den Handel.

Tourismus und Standortmarke-

ting schärfen das Profil Fellbachs als 

Stadt von Kultur, Genuss und Wein. 

Das Projekt „FELLBACH ERLEBEN“ 

wird mit eigenen Ressourcen er-

folgreich ausgebaut, Formate wie 

„Boule & Bubbles“ haben sich etab-

liert.

Für 2026 setzt die Wirtschaftsför-

derung auf die Begleitung der 

Unternehmen, die Förderung von 

Gründungen sowie die Weiterent-

wicklung zentraler Infrastruktur- 

und Innenstadtprojekte. Zugleich 

trägt das Amt die Sparvorgaben 

mit. Eine Halbtagsstelle im i-Punkt 

wird nicht neu besetzt, der Blumen-

schmuckwettbewerb fand während 

des Fellbacher Herbstes 2025 zum 

letzten Mal statt, das Schülerpro-

jekt „CREATE Fellbach“ läuft aus 

und das geplante Innovation Cen-

ter wird vorerst nicht weiterver-

folgt. Statt zusätzlicher externer 

Angebote werden vorhandene Sys-

teme genutzt, beispielsweise beim 

Leerstandmanagement.

Von den Gemeinderäten gab es 

viel Lob. Andreas Möhlmann (SPD) 

verwies auf den Breitbandausbau, 

den wieder attraktiveren Ortskern 

von Oeffingen und die Sprechstun-

de für Existenzgründende. Beate 

Wörner (Grüne) betonte die Bedeu-

tung der Einbindung Jugendlicher 

in wirtschaftliche Themen. Martin 

Oettinger (FW/FD) hob die hohe 

Arbeitslast der Wirtschaftsförde-

rung hervor, Franz Plappert (CDU) 

die Vielfalt ihrer Aufgaben.

Wirtschaftsförderung: Starker Standort trotz Krise
Mehr Betriebe, schnelleres Internet sowie neue Impulse für die Innenstadt und Gründungen

„Wissenstransfer Hoch 3“ ist ein Veranstaltungsformat der Wirtschaftsförderung 

und informiert zu unterschiedlichen Themen, Foto: Stadt Fellbach 

Beim diesjährigen Fellbacher Herbst 

wird es keinen Festzeltbetrieb ge-

ben. Auf die öffentliche Ausschrei-

bung hat sich kein potenzieller Be-

treiber gemeldet, obwohl die Krite-

rien sich nicht geändert haben. 

Andreas Dietmann, Prokurist der 

Fellbach Event & Location GmbH 

(feel) und zuständig für den Ge-

schäftsbereich Feste & Märkte, be-

dauert das Ergebnis. „Wir prüfen 

derzeit alternative Konzepte, aber 

auf ein Festzelt werden wir dieses 

Jahr verzichten müssen.“

Der  Fellbacher Herbst umfasst 

neben einem Rummel- und Krämer-

markt, den Festbetrieb in der ge-

samten Innenstadt sowie zahlreiche 

Veranstaltungen. Die Festzelte bei 

der Schwabenlandhalle luden zum 

Essen, Treffen, Feiern und Verweilen 

ein. Sie waren regelmäßig sehr gut 

gebucht beziehungsweise ausge-

bucht. Der Festzeltbetrieb war bis 

April 2026 zu denselben Konditio-

nen wie im vergangenen Jahr aus-

geschrieben. Trotz Nachfragen von 

Interessierten wurden keine Bewer-

bungen abgegeben. Bereits in den 

vergangenen Jahren zeichnete sich 

ab, dass die Festdauer für den lukra-

tiven Betrieb eines Zeltes herausfor-

dernd ist. Zwar ist der Fellbacher 

Herbst eines der größten Feste in 

Süddeutschland und verzeichnet je-

des Jahr bis zu 250 000 Besucher, al-

lerdings ist das Erntedank-, Heimat- 

und Weinfest auf „nur“ dreieinhalb 

Tage im Oktober terminiert. Auf- 

und Abbaukosten, Energie- und 

Personalkosten sowie Sicherheits-

maßnahmen verlangen aber auch 

für 3,5 Tage einen hohen Einsatz. 

Hinzu kommt, dass sich auch das 

Konsumverhalten der Besucher ver-

ändert hat. Die Besucher geben ihr 

Geld bewusster aus und verzehren 

weniger. Unter diesen Rahmenbe-

dingungen war die Bewerberzahl 

bereits in den letzten Jahren gering.

Die feel GmbH eruiert momentan, 

wie das fehlende Festzelt kompen-

siert werden könnte. Sie wird in den 

kommenden Wochen dazu infor-

mieren. Feststeht aber, dass es im 

Jahr 2026 kein Festzelt geben wird.

Kein Interesse am Festzelt
feel prüft alternative Konzepte für Fellbacher Herbst 



Die Fellbach Event & Location 
GmbH (feel) blickt im Geschäftsbe-
reich „Feste & Märkte“ auf ein er-
folgreiches Jahr 2025 zurück. Darü-
ber berichtete Prokurist und techni-
scher Leiter Andreas Dietmann in 
der Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses am Dienstag vergangener 
Woche.  Er stellte den Jahresbericht 
2025 vor und gab einen Ausblick 
auf 2026.

Beim Fellbacher und beim Schmi-
dener Wochenmarkt zeigte sich 
2025 eine „gewisse Stabilisierung“. 
Bewährte Aktionen wie die Schultü-
ten- und Weihnachtsstrumpfaktion 
und neue Angebote wie Blumen-
topfbemalen und eine Pflanzen-
tauschaktion kamen gut an. Eine 
Befragung der Marktbeschicker er-
gab sehr gute Rückmeldungen, ver-
bunden mit dem Wunsch nach 
mehr Werbung und einer punktuel-
len Erweiterung des Angebots.

Auch die großen Feste der Stadt 
verliefen erfolgreich: Die 48. Fiesta 
International blieb ohne sicher-
heitsrelevante Vorfälle oder An-
wohnerbeschwerden und profitier-
te von gutem Wetter und einem 
vielfältigen Programm. Der 76. Fell-

bacher Herbst knüpfte an die er-
folgreichen Vorjahre an, alle Stand-
flächen waren belegt, Kinderland, 
Festumzug und Musikfeuerwerk er-
freuten sich großer Beliebtheit.

Der „Märchenhafte Fellbacher 
Weihnachtsmarkt“ mit seinen täg-
lich belegten Wechselhütten, dem 
Märchenwald, einem stark nachge-
fragten Kinderprogramm und einer 
Kunsteisbahn mit Besucherrekord 
fand große Anerkennung. Die neue 
Dampfeisenbahn, ein liebevoll ge-
stalteter Cateringstand und ein of-
fener gestalteter Eingangsbereich 
sollen 2026 fortgeführt werden. 
Gleichzeitig arbeitet feel an einem 
Konzept, die Eisbahn durch Werbe-
partner finanziell abzusichern. Für 
das Kinderprogramm wird aktuell 
noch nach einer Alternative ge-
sucht, da die bisherigen Räumlich-
keiten in Kürze wieder bewirtschaf-
tet werden. Sehr zufrieden zeigten 
sich die Beschicker mit der Optimie-
rung der Verteilung der Stände, so 
Dietmann.

Ein weiterer Schwerpunkt sind die 
ausgebauten Sicherheitsmaßnah-
men bei Großveranstaltungen: 
neue Zufahrtsschutzsysteme, zu-

sätzlicher technischer Aufwand und 
eine objektspezifische Einsatzpla-
nung verursachen Mehrkosten, die 
künftig stärker in die Planung ein-
fließen müssen. Der Zufahrtsschutz 
wird, wenn er in Fellbach nicht be-
nötigt wird, an andere Kommunen 
vermietet, um Einnahmen zu erzie-
len.

Aus dem Gemeinderat gab es viel 
Lob für die Arbeit der feel. „Dass der 
Weihnachtsmarkt besser geworden 
ist, kann ich bestätigen“, meinte Dr. 
Stephan Illing (Grüne) und hob her-
vor, dass die feel die Traditionsfeste 
der Stadt lebhaft mitgestaltet. Peter 
Treiber (FW/FD) erinnerte daran, 
dass Fellbach eine Stadt mit langen 
Traditionen sei, und mahnte, darauf 
zu achten, dass diese weiter auf-
rechterhalten werden. Franz Plap-
pert (CDU) betonte, dass mit Ideen, 
Mut und Augenmaß an das Thema 
herangegangen werde. Andreas 
Möhlmann (SPD) stellte heraus, wie 
wichtig es ist, dass die große Vielfalt 
der Feste und Märkte das gesell-
schaftliche Leben in Fellbach stärkt 
und zugleich das positive Bild der 
Stadt weit über ihre Grenzen hinaus 
prägt.

Feste und Märkte weiter gut nachgefragt
feel zieht positive Bilanz – Sicherheitsanforderungen steigen 

Eigentlich hatte das F3 geplant am 
14. Mai in die Freibadsaison zu star-
ten. Doch das kühle und regneri-
sche Wetter machte den Verant-
wortlichen einen Strich durch die 
Rechnung. Nun soll die Freibadsai-
son am Montag, 18. Mai, um 9 Uhr 
starten – bei hoffentlich besserem 
Wetter. 

Über aktuelle Informationen und 
Öffnungszeiten informiert das F3 
wie gewohnt auf seinen digitalen 
Kanälen im Internet bspw. unter 
www.f3-fellbach.de.

Am 18. Mai startet die Freibadsaison im F3

Am Montag startet die Freibadsaison. Foto: Hartung  

Am Dienstag, 19. Mai, 15 Uhr,  geht 
es im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Christina Häußermann und Hart-
mut Köhler auf eine Tour durch die 
Innenstadt von Florenz. Sie führt zu 
fast allen Sehenswürdigkeiten der  
Stadt. Höhepunkte sind u.a. die 
Dombesichtigung,  die Dante-Kirche 
Santa Croce und die Piazza della 
Signoria mit der David-Statue. Über 
die Brücke Ponte Vecchio gehts in 
den Boboli-Garten und zur Kirche 
San Miniato al Monte. 

Eine Anmeldung ist erforderlich, 
entweder unter Tel. 0711 
5856 7660 oder per E-Mail an mo-
zartstrasse@forum-fellbach.de

Ein Rundgang durch 

Florenz

 Am Mittwoch, 8. Juli, organisiert 
der Treffpunkt Mozartstraße einen 
Ausflug zur Landesgartenschau mit 
optionaler Führung. Es gibt noch ei-
nige Plätze.

Mit der Landesgartenschau wur-
den in Ellwangen neue Lebensräu-
me an der Jagst geschaffen. Wo 
einst Begradigung und Stauung do-
minierten, ist ein naturnaher Fluss-
lauf entstanden. Drei neu gestaltete 
Parks bieten Erholung, Spiel und 
Begegnung. Abfahrt ist um 8 Uhr 
am Parkplatz P3 beim Max-Graser-
Stadion, Rückkehr gegen 18 Uhr. 
Die Mitfahrt kostet 65 Euro. Anmel-
deformulare liegen im Treffpunkt 
Mozartstraße aus. 

Tagesfahrt zur 

Landesgartenschau

Die feel kümmert sich um die Wochenmärkte und großen Feste der Stadt. Fotos: Hartung 
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Am Mittwoch, 17. Juni, 14 Uhr, star-
tet im Treffpunkt Mozartstraße ein 
neuer Psychologiekurs. Jeder 
Mensch nutzt „Laienpsychologie“ 
um das Verhalten anderer einzu-
schätzen. Diese ist jedoch subjektiv 
und durch persönliche Vorurteile 
geprägt. Die Diplom-Psychologin 
und psychologische Psychothera-
peutin Elvira Zais vermittelt psycho-
logische Grundkenntnisse  und will  
auch in allgemeingültige Gesetz-
mäßigkeiten einführen. 

Der Kurs ist fortlaufend angelegt.  
Die ersten vier Kurstermine finden 
14-tägig mittwochs vor der Som-
merpause statt. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich unter Tel. (0711) 
58 56 76 60 oder per E-Mail an mo-
zartstrasse@forum-fellbach.de. Die 
Kosten für vier Einheiten betragen   
26 Euro. 

Grundkenntnisse in 

Psychologie

Freitag, 15. Mai 2026Nr. 20 Fellbacher Stadtanzeiger
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Auch in diesem Jahr lädt Familie 
Fichter vom Hotel Bürkle in Schmi-
den zu den beliebten Veranstaltun-
gen mit „Dein Theater/Wortkino“ 
ein. Beim „Kulturgarten“ wird zur 
genussvollen Unterhaltung auf der 
Bühne am Teehaus im Garten des 
Hotels an kleinen Tischen Süßes 
und Herzhaftes angeboten. 

Zum Start des diesjährigen Kul-
turgartens sind am Mittwoch, 22 Ju-
li, 19 Uhr, die temperamentvollen 
Gesangskünstlerinnen Anja Bube, 
Brigitte Flörchinger, Gesine Keller 
und Barbara Mergenthaler mit der 
Revue „50 Jahr blondes Haar. Deut-
sche Schlager aus fünf Jahrzehnten“ 
im Kulturgarten zu Gast. Deutscher 
Schlager, das war der gesungene 
Alltag der Deutschen, von der De-
mokratie zur Diktatur zur Demokra-
tie. Der deutsche Schlager stand 
nicht nur in der legendären ZDF-Hit-
parade ab 1969 im Zentrum des Ge-
schehens, sondern spielte auch im 
gesellschaftlichen Leben eine be-
deutende Rolle. Das oft belächelte 
Musikgenre vermittelt einen tiefen 
Einblick in die Seele der Nation, ver-
bindet bis heute unausgesprochene 

Freitag, 15. Mai 2026 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 20

Sehnsüchte mit der meist nicht halb 
so romantischen Realität des bun-
desdeutschen Alltags.

Am Freitag, 24. Juli, um 19 Uhr, 
heißt es mit Stefan Österle „Dositza, 
bloss so dositza. Schwäbische Ent-
schleunigung mit Friedrich E. Vogt 
(1905–1995)“. Der Stuttgarter 
Mundartdichter und Mundartfor-
scher Friedrich E. Vogt war ein akti-

ver Vortragskünstler, der sich der 
Aufmerksamkeit einer begeisterten 
Zuhörerschaft sicher sein konnte. 
Mit schwäbischen Plaudereien, Mu-
sik, Betrachtungen und Ansichten 
hielt der Mundartvirtuose seine 
Freunde bei Laune. Die einfallsrei-
chen Wort- und Vokalspiele, mit 
denen er seine originellen philoso-
phischen Reflexionen vermittelte, 

sind treffende Miniaturen scheinba-
rer Randerscheinungen des 
menschlichen Lebens. 

Am Sonntag, 26. Juli, um 16 Uhr, 
präsentieren Ellen Schubert und 
Stefan Österle das Programm 
„Glück gehabt“. „Irgendwo auf der 
Welt fängt mein Weg zum Himmel 
an“, sang Werner Richard Heymann. 
Auf der Suche nach dem Glück – 
dem ganz, ganz kleinen und dem 
ganz, ganz großen. Ein heiter-ironi-
sches Programm in großer Band-
breite mit Texten und Liedern von 
Goethe bis Udo Jürgens – mit kräfti-
ger musikalischer Untermalung. Bei 
diesem kurzweiligen Stück ist im 
Eintrittspreis ein Stück Kuchen und 
eine Tasse Kaffee bereits enthalten.

Die Veranstaltungen finden im 
Garten des Hotel Bürkle – bei 
schlechtem Wetter im nicht barrie-
refreien Gewölbekeller, Augusten-
straße 1, in Schmiden statt. Einlass 
und Bewirtung ist jeweils eine Stun-
de vor Veranstaltungsbeginn. Kar-
ten zum Preis von jeweils 25 Euro, 
ermäßigt 12,50 Euro, gibt es ab 18. 
Mai  beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 2, Telefon 0711 580058. 

Beste Unterhaltung im Grünen
„Kulturgarten“ im Hotel Bürkle mit „Dein Theater/Wortkino“ 

Das Glück suchen Ellen Schubert und Stefan Österle. Foto: Ritter 

Neben den beliebten Open-Air-Ver-
anstaltungen im Kulturgarten des 
Hotels Bürkle lädt Familie Fichter 
auch in diesem Jahr zu Veranstal-
tungen mit Dein Theater/Wortkino 
im tiefen Keller des Hotels ein. Nach 
dem sommerlichen Kulturgarten 
stehen  noch drei Veranstaltungen 
im Gewölbekeller auf dem Pro-
gramm. 

Am Freitag, 30. Oktober, um 19 
Uhr, ist Gesine Keller mit dem Pro-
gramm „Katharina von Bora. Die 
Professionen der Frau Luther“ zu 
Gast. Ein aufregendes Leben führte 
die Ackerbürgerin, Köchin, Gärtne-
rin, Winzerin, Kuhmagd und diskus-
sionsfreudige Wohltäterin Kathari-
na von Bora. Die vormalige Nonne 
war ein genialisches Multitalent 
und schuf ihrem arbeitssüchtigen 
Reformatorengatten Martin Luther 
einen gesellschaftlichen Kosmos 
mit sechs Kindern, Pflegekindern, 
Gästen und Diskussionsrunden. 
Schon ihr Mann liebte es, sie als 
„Herr Käthe“ zu bezeichnen Gesine 
Keller stellt diese Freigeistige vor.

Zeitlos und aktuell: am Freitag, 
13. November, um 19 Uhr, präsen-

tieren Barbara Mergenthaler und 
Katharina Reich im Programm 
„Fisch ohne Fahrrad“ Leben, Schick-
sal und Dichtung von Mascha Kalé-
ko (1907–1975). Mit feinem Witz 
und scharfer Beobachtungsgabe 
schrieb die Lyrikerin über Groß-
stadtleben, Liebe, Einsamkeit, 
Flucht und Heimkehr und wurde zu 
einer der beliebtesten deutschspra-
chigen Autorinnen. Kaum eine Nu-
ance menschlichen Lebens bleibt in 

ihrem facettenreichen Werk unbe-
leuchtet. Ihre im Alltag verortete 
und doch philosophische tiefgrün-
dige Lyrik begeistert bis heute. Ein 
Abend über ihre philosophische 
Neugier, ihre Suche nach Heimat, 
Identität und dem Sinn des Lebens.

Passend zur Adventszeit sind am 
Freitag, 11. Dezember, um 19 Uhr 
Brigitte Flörchinger, Gesine Keller 
und Barbara Mergenthaler mit dem 
musikalisch-literarischen Programm 

„Es wird ein Engel dir gesandt“ im 
Keller zu Gast. Engel begegnen uns 
besonders im Advent überall. Seit 
Jahrhunderten beschäftigen sich 
Menschen mit ihnen: Wie sehen En-
gel aus? Welches Wesen haben sie? 
Ein klangstarkes Trio macht dieses 
Fragen hörbar: die Erzählung über 
das Wirken der himmlischen Boten 
in der Weihnachtsgeschichte, wun-
derbare Träume, Erinnerungen, Ge-
dichte und Kindergedanken treffen 
auf Lieder, Schlager und weihnacht-
liche Volksweisen. Diese Auffüh-
rung ist eine festliche Mischung, die 
die Adventszeit bereichert und zum 
Klingen bringt.

Die Veranstaltungen finden im 
nicht barrierefreien Gewölbekeller 
des Hotel Bürkle statt. Im Foyer wer-
den vor Beginn und in der Pause 
Fingerfood und Getränke gereicht. 
Einlass und Bewirtung beginnt je-
weils eine Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn.

Karten zum Preis von jeweils 25 
Euro, ermäßigt 12,50  Euro gibt es 
beim i-Punkt Fellbach, Marktplatz 2, 
Telefon 0711 580058. Speisen und 
Getränke sind nicht enthalten.

Unterhaltung mit Niveau im Gewölbekeller
Drei Mal Kultur im Herbst und zur Adventszeit im Hotel Bürkle

Mit dem Programm „Fisch ohne Fahrrad“ kommen Barbara Mergenthaler und 

Katharina Reich in den Gewölbekeller. Foto: Ritter  



Jazzpianist Ull Möck stimmte zur 
Einstimmung auf die Ausstellungs-
eröffnung die dänische National-
hymne an. Folgen ließ er unter an-
derem „Diamonds are a girls best 
friend“ von Marylin Monroe. Was 
dieses Lied allerdings mit der Son-
derausstellung „Einfach gut“ über 
dänisches Design im Stadtmuseum 
zu tun hat, wurde nicht verraten. 
„Dafür dürfen Sie an einer Führung 
teilnehmen“, meinte Museumsleite-
rin Ursula Teutrine am Sonntagmit-
tag mit einem Augenzwinkern. 

Die neue Sonderausstellung ist 
Teil des Europäischen Kultursom-
mers mit den Gastländern Däne-
mark, Norwegen und Schweden. 
Fellbachs Kulturamtsleiterin Maja 
Heidenreich betonte in ihrer Eröff-
nungsrede vor allem die besondere 
Rolle des dänischen Designs als Teil 
des Alltags. Für sie zeigt die Ausstel-
lung, dass Gestaltung in Dänemark 
nicht nur eine Frage von Stil ist, son-
dern eng mit Lebensqualität, Prakti-
kabilität und einer klaren ästheti-
schen Haltung verbunden ist. „Die 

Dänen wissen, wie man sich das Le-
ben schöner macht“, so Heiden-
reich.

Dies bestätigte Lisa Riesner. Die 
Schauspielerin mit Oeffinger Wur-
zeln hat lange Jahre in Dänemark 
gelebt. „Die Dänen achten auf ihre 
Einrichtung. Das war in jedem Haus-
halt so“, meinte sie. Zur Ausstellung 
hat sie mit dem Fellbacher Fotogra-
fen Peter Hartung einen Film über 

die besondere nordische Lebens-
weise gedreht.

Die Ausstellung zeigt dänische 
Designklassiker aus den 1960er- 
und 1970er-Jahren, darunter Mö-
bel, Lampen, Gläser und Kindermö-
bel. Viele dieser Entwürfe prägen 
den Alltag bis heute und werden 
noch immer produziert oder neu 
interpretiert. Namen wie Poul Hen-
ningsen, Arne Jacobsen, Verner 

Panton oder Nanna Ditzel stehen 
stellvertretend für die internationa-
le Bedeutung des dänischen De-
signs. Grundlage der Ausstellung ist 
das Kinderbuch „The Little Book of 
Danish Design“, das den hohen Stel-
lenwert von Gestaltung in Däne-
mark vermittelt und sich bewusst an 
Kinder und Erwachsene richtet.

Maja Heidenreich beschrieb däni-
sches Design als etwas, das nicht eli-
tär wirkt, sondern selbstverständ-
lich in den Alltag hineinwirkt – etwa 
bei Lampen, Möbeln, Schalen oder 
kleinen Gebrauchsgegenständen. 
Gerade darin liege die Stärke: Dinge 
sollen schön sein, aber zugleich 
funktional, leicht nutzbar und auch 
für viele erschwinglich. 

Begleitend zur Ausstellung bietet 
das Stadtmuseum ein vielseitiges 
Rahmenprogramm mit Vorträgen, 
Lesungen, Führungen und Work-
shops. Ergänzt wird das Angebot 
durch das Museumscafé des Vereins 
Kreativ Handeln, das während der 
Laufzeit immer am ersten Sonntag 
eines Monats  geöffnet ist.

Wo Design ein Teil des Alltags ist
Ausstellung „Einfach gut“ im Stadtmuseum eröffnet

Dänisches Design zeigt das Stadtmuseum. Foto: Hartung   
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Die städtische Galerie hat sich zum 
Europäischen Kultursommer in 
einen besonderen Ort verwandelt. 
Das LEGO-Lese-Café ist zum einen 
Festivalzentrale, vor allem aber ein 
Ort der Gemütlichkeit, der Begeg-
nung und der Erholung. Ein „dritter 
Ort“, wie Kulturamtsleiterin Maja 
Heidenreich bei der Eröffnung am 
vergangenen Sonntag sagte.  Nach 
dem Konzept der drei Orte ist der 
erste Ort  zu Hause, der zweite Ort  
der Arbeitsplatz, die Schule oder 
die Universität. Der dritte Ort 
schließlich ist der Ort, an dem man 
sich zuhause fühlt, ohne zu Hause 
zu sein, ein Ort, wo man sich ohne 
Konsumzwang aufhalten darf. 

Das LEGO-Lese-Café will ein sol-
cher Ort sein. Hier kann man lesen 
und schmökern. Es wurden von den 
Bürgern norwegische Krimis, Bü-
cher von Astrid Lindgren und Selma 
Lagerlöf und vieles andere wie Kin-
derbücher oder Bildbände aus Dä-
nemark, Schweden und Norwegen 
gestiftet. Wer sich von einem Buch 
nicht trennen kann, kann wieder-
kommen und weiterlesen – oder im 
Ausnahmefall ein Buch auch für 
fünf Euro kaufen. Dazu gibt es 
Hochland-Kaffee, Zimtschnecken 

und Schokokuchen – gegen eine 
kleine Spende. 

Gelesen wird im Erdgeschoss der 
Galerie, im Untergeschoss warten 
unzählige gespendete LEGO-Steine 
darauf, zusammengesteckt zu wer-
den. Heidenreich lobte die Faszina-
tion von LEGO: „Aus einer begrenz-
ten Zahl an Steinen wird eine un-
endliche Zahl an Möglichkeiten.“ 

Was möglich ist, zeigt der Rennin-
ger LEGO-Künstler Martin Schaal,  
Für sein LEGO-Modell der Lutherkir-
che brauchte er  170 Stunden Pla-
nungszeit und 150 Stunden Bauzeit,  

um aus 25 000 bis 30 000 LEGO-
Steinen ein  detailgenaues Modell 
im Maßstab 1:42,3 zu bauen.  Für 
den Transport und den schnellen 
Wiederaufbau wurde das Modell in 
mehreren Modulen gebaut. In sechs 
Euroboxen konnte Schaal so die Lu-
therkirche im PKW nach Fellbach 
bringen, um sie vor der Lutherkirche 
zu präsentieren. 

Das Pop-Up-Café ist ein Experi-
ment mit offenem Ausgang. „Wir 
freuen uns, wenn es Jung und Alt 
während des Kultursommers zu-
sammenbringt“, so Maja Heiden-
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reich. Nach dem Kultursommer wird 
die Galerie wieder zur Galerie. Bü-
cher und LEGO-Steine gehen dann 
an Kindergärten, das Jugendhaus 
oder das Stadtteil- und Familien-
zentrum oder andere gemeinnützi-
ge Organisationen. Ebenso die von 
IKEA gespendeten Tische, Sofas und 
Lampen. 
• Öffnungszeiten und Buchungs-
möglichkeiten: Das LEGO-Lese-Café 
ist bis 25. Juli dienstags bis sonntags 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Es kann 
von privat auch außerhalb der Öff-
nungszeiten gebucht werden.

Klemmbausteine, Krimis und Kaffee
Zum Europäischen Kultursommer öffnet das LEGO-Lese-Café in der städtischen Galerie 

Das LEGO-Lese-Café lädt zum Schmökern und Gesprächen ein. Fotos: Hartung  Die doppelte Lutherkirche. 
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Der Waldkindergarten des Evange-

lischen Vereins auf dem Kappelberg 

bietet freie Betreuungsplätze an, 

sowohl ab sofort als auch mit Blick 

auf das kommende Kindergarten-

jahr 2026/2027. 

Das pädagogische Angebot des 

Waldkindergartens richtet sich an 

Kinder ab drei Jahren bis zum Schul-

eintritt und zeichnet sich durch 

einen überwiegend im Freien statt-

findenden Alltag aus. Im direkten 

Kontakt mit der Natur erhalten die 

Kinder vielfältige Möglichkeiten, 

ihre Umwelt zu entdecken, soziale 

Kompetenzen zu entwickeln und 

spielerisch zu lernen.

Interessierte Familien sind einge-

laden, den Waldkindergarten bei 

den regelmäßig stattfindenden Be-

sichtigungsterminen kennenzuler-

nen. Bei einem geführten Rund-

gang gibt es Einblicke in das päda-

gogische Konzept, können das weit-

läufige Gelände sowie die vorhan-

denen Schutzräume erkundet und 

individuelle Fragen direkt mit dem 

pädagogischen Team besprochen 

werden. Ziel der Einrichtung ist es, 

Kindern und ihren Familien von Be-
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ginn an ein vertrauensvolles und 

unterstützendes Umfeld zu bieten. 

Die Kinder der Gruppe „Wurzel-

springer“ werden von 8 bis 13 Uhr 

betreut, die der Gruppe „Waldtän-

zer“ von 8 bis 14 Uhr.

Bei Rückfragen und Interesse an 

einem Besichtigungstermin, können 

Familien und Sorgeberechtigte di-

rekt mit der Einrichtung unter Tele-

fon 0163 4020373 sowie per E-Mail 

unter wald-ltg@ev-fellbach.de 

Kontakt aufnehmen .

Weitere Informationen zur Kin-

dertagesbetreuung sowie zur An-

meldung sind online auf der Web-

site des Evangelischen Vereins Fell-

bach www.ev-fellbach.de verfüg-

bar. Die Anmeldung für einen Be-

treuungsplatz erfolgt über das 

zentrale Vergabesystem „Little Bird“ 

der Stadt Fellbach.

Freie Kitaplätze im Waldkindergarten
Naturpädagogisches Angebot für Kinder ab drei Jahren

Der Waldkindergarten des Evangelischen Vereins hat aktuell und fürs kommende 

Kindergartenjahr noch freie Betreuungsplätze. Foto:  Evangelischer Verein 

Im 2. Abschnitt des AWO Kinder-

waldheim im Naturfreundehaus aus 

dem Kappelberg vom  17. bis 28. Au-

gust, gibt es noch freie Plätze. Bu-

chungen können direkt digital 

unter www.awo-fellbach.de/wald-

heim/ gemacht werden. Das Wald-

heim ist für Kinder im Alter von fünf 

bis 13 Jahren. Weitere Informatio-

nen gibt es auf der AWO-Webseite.

Freie Plätze im 

AWO Waldheim

Im Rahmen des Programms „100 

Köpfe der Demokratie“ und des 50-

jährigen GSG-Schuljubiläums des 

Gustav-Stresemann-Gymnasiums 

diskutieren Schüler an der Schule 

am Donnerstag, 21. Mai, von 9.35  

bis  11.10 Uhr mit Dr. Christina Stre-

semann über die deutsche Demo-

kratiegeschichte. Die Enkelin Gustav 

Stresemanns, des Namensgebers 

des Gymnasiums, wird vor Schülern 

der Jahrgangsstufe 11 sprechen. 

Diese haben den Besuch im Rahmen 

ihres Geschichtsunterrichts vorbe-

reitet. Eine moderierte Fragerunde 

wird den Vortrag von Dr. Christina 

Stresemann ergänzen.

Mit seinem zunächst zögerlichen, 

dann vorbehaltslosen Eintreten für 

die Weimarer Demokratie verkör-

pert Gustav Stresemann bis heute 

die Idee des Vernunftrepublikanis-

mus. Dabei war er als kurzzeitiger 

Reichskanzler und langjähriger 

Außenminister eine der prägends-

ten Gestalten der Weimarer Repub-

lik.

Gustav Stresemann wuchs in 

einem kleinbürgerlichen Elternhaus 

im Osten Berlins auf, der väterliche 

Bierhandel brachte ihm erste Einbli-

cke in die Handels- und Unterneh-

menswelt. Nach einem Studium der 

Nationalökonomie, währenddessen 

er sich Friedrich Naumanns Natio-

nalsozialem Verein anschloss, arbei-

tete Stresemann als Industrievor-

stand unterschiedlicher Konsortien 

in Sachsen. 1907 zog er mit gerade 

einmal 29 Jahren für die Nationalli-

berale Partei in den Reichstag ein. 

Hier wie als Industrievorstand be-

mühte er sich früh um eine Annähe-

rung zwischen Arbeitgebern und 

Arbeitnehmern, die mithilfe ge-

meinsamer sozialpolitischer Maß-

nahmen beiden Seiten dienen soll-

te. Damit vertrat er innenpolitisch 

sozialliberale Ansichten, während 

er nach außen ein imperialistisches 

Bild deutscher Großmacht propa-

gierte. Im Ersten Weltkrieg schlug 

sich diese Haltung in Stresemanns 

Forderungen nach umfassenden 

Annexionen und der Expansion 

Deutschlands nieder. 

Auch wenn er die neu entstande-

ne Weimarer Verfassung und den 

Versailler Vertrag zunächst nicht 

hinnehmen wollte, wandelte er sich 

Anfang der 1920er Jahre zum An-

hänger der neuen Republik und 

setzte in der von ihm 1918 gegrün-

deten Deutschen Volkspartei (DVP) 

eine konstruktive Linie durch. Auf 

dem Höhepunkt der Inflationskrise 

wurde er im August 1923 von Fried-

rich Ebert zum Reichskanzler er-

nannt und übernahm auch das Res-

sort des Außenministers der Wei-

marer Republik.

Als Reichskanzler trug er mit 

einer Währungsreform und der Bei-

legung des sogenannten Ruhr-

kampfes zur zwischenzeitlichen Sta-

bilisierung der Weimarer Republik 

bei, er musste jedoch über innen-

politische Unruhen bereits nach 100 

Tagen sein Amt räumen. Weiterhin 

Außenminister, erzielte Stresemann 

wichtige politische Erfolge. So er-

reichte er mit einer Politik der Annä-

herung eine relative Entspannung 

der europäischen Beziehungen, be-

sonders zu Frankreich, etwa mit 

dem Vertrag von Locarno 1925. Ge-

meinsam mit seinem französischen 

Kollegen Aristide Briand erhielt er 

dafür 1926 den Friedensnobelpreis. 

Im gleichen Jahr erreichte er auch 

die Aufnahme Deutschlands in den 

Völkerbund. Stresemanns Ziel war 

eine gleichberechtige Stellung 

Deutschlands als Großmacht, die 

über den friedlichen Weg erreicht 

werden sollte. Sein überraschender 

Tod im Oktober 1929, wenige Wo-

chen vor dem Beginn der Weltwirt-

schaftskrise, beendete für viele eine 

Phase außenpolitischer Entspan-

nung. Sein Engagement gilt bis 

heute als Symbol der „Goldenen 

Zwanziger Jahre“.

Das Programm „100 Köpfe der De-

mokratie“

Das digitale Programm „100 Köpfe 

der Demokratie“ ist ein innovatives 

Konzept zur Vermittlung von De-

mokratiegeschichte. Es stellt 100 

Frauen und Männer, die in Deutsch-

land für die Demokratie gestritten, 

sie geprägt und gestaltet haben, in 

Kurzbiographien vor. Das Projekt 

wurde von der AG „Orte der Demo-

kratiegeschichte“ initiiert und von 

der Stiftung Bundespräsident-Theo-

dor-Heuss-Haus entwickelt. 

www.demokratie-geschichte.de/

koepfe. 

Gustav Stresemann – Staatsmann, Europäer und Demokrat
Schüler des GSG diskutieren mit Dr. Christina Stresemann über Gustav Stresemann 

Schüler  aus Fellbach erklären Senio-

ren am Donnerstag, 21. Mai, 17 Uhr, 

im  Treffpunkt Mozartstraße das 

Handy im Individualunterricht. 

Schritt für Schritt – verständlich und 

in ruhiger Atmosphäre – werden die 

Fragen beantwortet, die dazugehö-

rigen Funktionen gezeigt und ge-

meinsam geübt. Die Veranstaltung, 

eine Kooperation zwischen dem 

Treffpunkt Mozartstraße und dem 

Stadtseniorenrat, findet in der Mo-

zartstraße 16 statt.  Anmeldung ist 

erforderlich, entweder unter Tel. 

0711 5856 7660 oder per E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Schüler erklären 

Senioren das Handy



Öffentliche Sitzung des Gemein-
derats: Am Dienstag, 19. Mai, 17 
Uhr, findet im Rathaus Fellbach, 
Großer Saal, Marktplatz 1, eine öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderats 
statt.
Tagesordnung
1. Bekanntgaben und Vergaben
2. Neue Mitte Fellbach, hier: Baube-
schluss
3. Planungsbeschluss: Ersatzneubau 
Brücke Höhenstraße Variante 1
4. Vorentwurf der Frei- und Ver-
kehrsanlagen für das Quartier „Kü-
hegärten –  Apfelweg“ inkl. der Vor-
planung Entwässerung
5. Gesetz zur Beschleunigung des 
Wohnungsbaus und zur Wohn-
raumsicherung („Bauturbo“):   Auf-
trag zur Änderung der Hauptsat-
zung; Auftrag zur Erarbeitung von 
Kriterien und Leitlinien für die An-
wendung;  Festlegung einer Steue-
rungsliste für die Übergangszeit bis 
zur Beschlussfassung über Kriterien 
und Leitlinien
6. Vergaberichtlinien für Gewerbe-
grundstücke im Gewerbegebiet 
„Siemensstraße“ – 2. Vergabever-
fahren
7. Erklärung zur Einführung des 
KFZ-Kennzeichens FE:  Lokale Identi-
fikation und Verbundenheit zur 
Stadt stärken
8. Verschiedenes
Hinweise: Die rechtsverbindliche 
ortsübliche Bekanntgabe der Tages-
ordnung erfolgt durch Bereitstel-
lung im Internet unter www.fell-
bach.de unter der Rubrik „Öffentli-
che Bekanntmachungen“. Als Tag 
der Bekanntgabe gilt der Tag der 
Bereitstellung im Internet. 
Die Tagesordnung kann mit allen 
Beschlussvorlagen unter https://ge-
meinderat-online.fellbach.de/
info.asp abgerufen werden.
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Sitzungskalender

Für die Ganztagesbetreuung „Mosaik“ suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine Pädagogische Fachkraft (m/w/d) (66 %).

...................................................................................................................................................................

Für die Maicklerschule – Hort suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Teamleitung (m/w/d) (84,62 %). 

...................................................................................................................................................................

Für das Tiefbauamt suchen wir ab sofort einen Bauingenieur (m/w/d).

...................................................................................................................................................................

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage jobs.fell-

bach.de
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Beim Elterngespräch in der Schule 
übersetzen, im Sportverein Kinder 
für eine Sportart begeistern, die 
Glühbirne im Kühlschrank des älte-
ren Herrn, der nicht mehr gut sieht, 
tauschen – Ehrenamt ist vielfältig 
und hat viele Gesichter. In der Serie 
„Gemeinsam etwas bewegen“ stellt 
der Fellbacher Stadtanzeiger Fell-
bacherinnen und Fellbacher vor, die 
sich in der Stadt ehrenamtlich enga-
gieren. In dieser Ausgabe sprechen 
wir mit Zohreh Solimani, die  sich im 
Begegnungs- und Veranstaltungs-
ort PLEKS in der Schorndorfer Stra-
ße engagiert. 
Frage: Warum engagieren Sie sich?
Zohreh Solimani: Ich mag diese 
Arbeit sehr. Als ich neu in Deutsch-
land war, haben mir viele Menschen 
geholfen. Jetzt möchte ich etwas 
zurückgeben und selbst helfen. 
Nachmittags bin ich für meine Fami-
lie und meine Kinder da. Aber vor-
mittags habe ich Zeit.

Kreatives Arbeiten macht mir viel 
Spaß. Deshalb biete ich im PLEKS 
dazu an einem Vormittag in der 
Woche ein Programm an. Es kom-
men bis zu 30 Frauen. Wir basteln 

zusammen und stellen schöne Din-
ge her. Das macht Freude und tut 
allen gut. Dabei können wir uns 
austauschen und miteinander re-
den. Ich mache auch bei der 
„Sprachbegleitung“ im Dolmet-
scherpool der Stadt mit. Ich beglei-
te Menschen zu Terminen, wenn sie 
Deutsch noch nicht gut verstehen.
Frage: Was macht Ihnen an Ihrem 
Ehrenamt besonders Spaß?
Zohreh Solimani: Ich helfe sehr ger-
ne und mache das mit ganzem Her-
zen. Ich lerne viele neue Menschen 
kennen und wir lachen zusammen. 
Manche Menschen haben es 
schwer, Kontakte zu finden. Sie sind 
oft allein zu Hause und fühlen sich 
nicht gut. Durch unsere Angebote 
kommen sie raus und treffen ande-
re. Viele haben dadurch neue 
Freundschaften geschlossen. Diese 
Kontakte helfen auch beim 
Deutschlernen.
Frage: Muss man für eine ehren-
amtliche Tätigkeit etwas Besonde-
res mitbringen? Wer kann sich en-
gagieren?
Zohreh Solimani: Man braucht vor 
allem Zeit und Lust, sich einzubrin-

gen. Es gibt so viele Möglichkeiten – 
für Frauen, Männer und Kinder. Im 
PLEKS kann man einfach mal vor-
beikommen: zum Spieleabend, zum 
Kochen oder Basteln, oder zu einem 
Fest. Es gibt ein regelmäßiges Pro-
gramm. So lernt man die Menschen 
kennen und kann in Ruhe überle-
gen, wo man mitmachen möchte.
Frage: Was möchten Sie möglichen  
ehrenamtlichen Kollegen  sagen?
Zohreh Solimani:  Wir können alle 
voneinander lernen. Jeder kann das 
einbringen, was er gut kann. So fin-
den sich Menschen, die ähnliche In-
teressen haben und gerne mitma-
chen möchten. Es macht Freude, ge-
meinsam etwas zu bewegen.

Ehrenamt hat viele Gesichter 
Zohreh Solimani engagiert sich im PLEKS

Zohreh Solimani Foto: privat  

haltene Kinderbücher an folgenden 
Sammelstellen abgegeben werden: 
Stadtbücherei Fellbach, Berliner 
Platz 5, Stadtteilbücherei Schmiden,  
Butterstraße 1, Stadtteilbücherei 
Oeffingen, Hauptstraße 1. 

Die Organisation und Verteilung 
übernimmt die Bildungsregion des 
Landratsamt Rems-Murr-Kreis, die 
die gesammelten Bücher direkt an 
die Kitas im Landkreis weiterleitet.

geben – und damit Kindern in Kitas 
eine Freude zu machen. Die Initiati-
ve verbindet mehrere gute Zwecke: 
Sie schafft Platz im eigenen zuhau-
se, fördert das Teilen und stärkt den 
Gemeinschaftsgedanken. Gleichzei-
tig wird ein nachhaltiger Umgang 
mit Ressourcen unterstützt, indem 
Bücher weiterverwendet statt ent-
sorgt werden. Zwischen dem 18. 
Mai und dem 1. Juli können gut er-

Gemeinsam Gutes  tun: In Koopera-
tion mit der Bildungsregion Rems-
Murr-Kreis startet in Fellbach eine 
Büchersammelaktion für Kinderta-
gesstätten im Landkreis.

Viele Haushalte kennen das Prob-
lem: Gut erhaltene Kinderbücher, 
die nicht mehr gelesen werden, fül-
len die Regale. Genau hier setzt die 
Aktion an. Bürger sind eingeladen, 
ihre aussortierten Bücher weiterzu-

Büchersammelaktion für Kitas in Fellbach

Auch 2026 lädt das Sommeratelier 
„TU DU“ im Unteren Remstal wieder 
zum kreativen Mitmachen ein. 
Volkshochschule Unteres Remstal, 
Kunstschule und Musikschule Unte-
res Remstal  bieten in gewohnter 
Manier gemeinsam ein vielfältiges 
Workshop-Programm für Anfänger 
und Fortgeschrittene an, , die ihre 
Kreativität entdecken oder vertie-
fen möchten.

Das Angebot umfasst Kurse in 
den Bereichen Schreiben, Fotogra-
fie, Bildende Kunst, Musik und Be-
wegung – von Malerei und Sieb-

druck bis hin zu Cajón, Bluesharp, 
Jonglage und Hatha Yoga. Erfahre-
ne  Dozenten begleiten die Teilneh-
menden mit Leidenschaft und 
Knowhow beim Ausprobieren, Ver-
tiefen und Weiterentwickeln ihrer 
Fähigkeiten.

Weitere Informationen zu allen 
Workshops, Terminen und Teilnah-
mebedingungen sind auf der Web-
site www.vhs-unteres-remstal.de 
verfügbar. Achtung: Wer mit der 
Anmeldung schnell ist, spart bis 
zum 31. Mai mit dem Frühbucherra-
bat.

In den Ferien kreativ sein
TU DU – das Sommeratelier 2026



ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden
Gotthilf-Bayh-Straße 38, Schmiden, 
www.lyra-schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester mittwochs 
17 Uhr, Proben Jugendorchester mitt-
wochs 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Senioren-Männerchor „Spätlese“
Freitag, 22. Mai: 17.30 Uhr Chorprobe, 
Sänger sind herzlich willkommen.
Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 
10, 70734 Fellbach
Chorprobe immer donnerstags von 19.45 
bis 21.45 Uhr
www.singchor-fellbach.de
Stadtkapelle Fellbach    
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk
Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 
Sa/So 14 bis 18 Uhr
Kunstverein Fellbach
Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 
7643 7118
StadtMuseum Fellbach
Hintere Straße 26, Öffnungszeiten Di bis 
So 14 bis 18 Uhr
bis 11. Oktober: Einfach gut – Dänisches 
Design.
Galerie der Stadt Fellbach
Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So, 14 
bis 18 Uhr
bis 27. Juli:  Lese-Café.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Kinoprogramm von Samstag, 16. Mai, 
bis Mittwoch, 27. Mai.
„Die Schatzsuche im Blaumeisental“: Sa 
und So 14.30 Uhr.
„Vier Minus Drei“: Sa und So 16.45 Uhr, 
Mo und Di 19.30 Uhr.
„Die reichste Frau der Welt“: Fr und Sa 
19.30 Uhr, So 19.30 Uhr (OmU), Mo und 
Di 16.45 Uhr, Mi 19.30 Uhr.
„Nu, Mam (MAMA)“: Do 19.30 Uhr (OmU), 
Mi 16.45 Uhr (OmU).
„Simón de la montaña“: Do 19.30 Uhr 
(OmU).
„Tom und Jerry: Der verlorene Kompass“: 
Fr bis So 14.30 Uhr.
„Rose“: Do bis So 17 Uhr, Mo und Di 19.45 
Uhr, Mi 17 Uhr.
„The History of Sound“: Fr und Sa 19.30 
Uhr, So 19.30 Uhr (OmU).
„Romaría – Das Tagebuch meiner Mutter“: 
Mo und Di 17 Uhr, Mi 19.30 Uhr (OmU).

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Samstag, 23. Mai: 17 bis 20.30 Uhr Das 
ABC des Kochens – Grundkurs für Einstei-
ger/-innen, Eisenbahnstr. 23, vhs. 
Mittwoch, 10. Juni: 15 bis 17 Uhr Ge-
schicklichkeitsspiel „Rennstrecke“, Jugend-
technikschule, Eisenbahnstr. 23, vhs.
Donnerstag, 11. Juni: 18 Uhr Strudel: Fül-
lung mit frischem Gemüse und Obst aus 
regionaler Herkunft, Eisenbahnstr. 23, vhs, 
Lernküche.
Freitag, 12. Juni: 14 bis 17.15 Uhr iPhone 
und iPad ohne Eile, Eisenbahnstr. 23, vhs.

Mai) ist das Naturfreundehaus  von 14 bis 

19 Uhr und am Sonntag von 11 Uhr bis 17 

Uhr geöffnet. 

Tagesessen am Wochenende: Rindsroula-

den mit Spätzle und Salat und Gemüse-

quiche.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 
Fellbach
Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 

0711/512573

Mittwoch, 20. Mai: 8 Uhr Busausfahrt zur 

Landesgartenschau in Ellwangen, Treff-

punkt: Parkplatz P3 beim Max-Graser-Sta-

dion. Leitung Gerhard Röger, Tel. 0711 58 

49 48

Donnerstag, 28. Mai: 18 Uhr Monatstreff 

im Vereinszimmer, Neue Straße 14.

Politik und Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Dienstag, 26. Mai: 16 bis 17 Uhr Stadträ-

tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-

Mail: mail@beatewoerner.de.

Mittwoch, 20. Mai: 14 bis 16 Uhr Stadträ-

tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de

Fellbacher Stadtmacher
Montag, 18. Mai: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 

Jörg Schiller, Tel. 0711 5170 187.

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

teh  aus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben, traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

fortgeschrittene Anfänger; 14.45 Uhr 

Chor.

Treffpunkt Schmiden

Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Charlottenstr. 

55, Tel. 0711/516 642, 

E-Mail: schmiden@forum-fellbach.de.

Montag, 18. Mai: 10 Uhr Yoga auf dem 

Stuhl; 14 Uhr Spielerunde mit Skat und Bi-

nokel; 14 Uhr Spiele-Café: Gesellschafts-

spiele; 14 Uhr Singkreis mit Kai Müller; 15 

Uhr Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus 

„Alte Schule“ Fellbacher Str. 40.

Dienstag, 19. Mai: 10 Uhr Die fünf Esslin-

ger,  Generationenplatz Seniorenhaus „Al-

te Schule“ Fellbacher Str. 40; 14 Uhr Bera-

tung: Vorsorgepapiere, tel. Terminverein-

barung unter 07151 1679 359 oder 0172 

6039 182; 15 Uhr „Schwäbische Tüftler 

und Erfinder“, mit Franz Schneider, ab 14 

Uhr Bewirtung.

Mittwoch, 20. Mai: 10 Uhr Männerkoch-

gruppe „Kochen mit Pfiff“.

Donnerstag, 21. Mai: 14 Uhr Qi Gong; 

14.15 Uhr Denk-Sport; 14.15 Uhr Aktiv 

und Fit – Gymnastik 50+; 15.30 Uhr Fran-

zösisch für Anfänger; 16.45 Uhr Franzö-

sisch Konversationskurs.

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de

Vom 3. April bis 3. Oktober ist die Frei-

landanlage im Haldenbach geöffnet. Im-

mer Sonn- und Feiertags von 11 bis 19 

Uhr; Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 

kühlen Getränken und Eis.

Digital-Cafe Oeffingen
Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im 
Bürgerbüro Oeffingen, Schulstraße 1, 
70736 Fellbach.
Das Digital-Café unterstützt ältere Men-

schen dabei, digitale Geräte selbstständig 

zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 

einem ruhigen Rahmen.

Anmeldung optional per E-Mail: 

digitalcafe@r-ci.de

Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Gemeinschaft der Gartenfreunde Fell-
bach
E-Mail: ggf-fellbach@t-online.de

Jahrgang 35/36 Fellbach
Sonntag, 17. Mai: 11.30 Uhr 90er-Feier im 

Daimler-Zimmer für angemeldete Teilneh-

mer, Schwabenlandhalle.

Jahrgangstreffen 1944 ond dromrom
Freitag, 22. Mai: ab 18 Uhr Stammtisch, 

Weingut Rienth, Im Hasentanz 10, Info 

unter 0711 581035.

Jahrgang 1948/49 Fellbach
Donnerstag, 28. Mai: 18 Uhr Jahrgangs-

treffen, Weingut Rienth, Im Hasentanz 10.

Landfrauen Fellbach
NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-

bu-fellbach.de

Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

 Am Samstag (16. Mai) und Sonntag (17. 

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Tel. 0711 

69337730, 

E-Mail: oeffingen@forum-fellbach.de.

Montag, 18. Mai: 14 Uhr Die fünf Esslin-

ger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 

Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-

fitness, Gymnastikraum Turn- und Festhal-

le.

Dienstag, 19. Mai: 9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle (ausgebucht).

Mittwoch, 20. Mai: 9.30 Uhr und 10.45 

Uhr Bewegen statt schonen, Schlössle 

(ausgebucht).

Donnerstag, 21. Mai: 9.45 Uhr Denksport, 

Schlössle; 16 Uhr und 17 Uhr QiGong, Se-

niorenhaus Hindenburgstraße (ausge-

bucht).

Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182. 

Treffpunkt Mozartstraße

 Mozartstraße 16, Fellbach, Tel. 0711/ 

585 676-60, 

E-Mail: mozartstrasse@forum-fellbach.de

Montag, 18. Mai: 10.45 Uhr Französisch; 

11.30 Uhr Brush up on your English; 14.15 

Uhr Die fünf Esslinger, Haus am Kappel-

berg; 14.30 Uhr Doppelkopf; 15 Uhr Film-

nachmittag mit Bewirtung ab 14 Uhr, An-

meldung erbeten unter 0711 5856 7660 

oder per E-Mail an mozartstrasse@forum-

fellbach.de; 9 Uhr Gymnastik; 14 Uhr 

Internationale Frauensportgruppe, beides 

im Seniorenhaus Cannstatter Straße 95/1.

Dienstag, 19. Mai:  10 Uhr Englisch Mittel-

stufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe;  15 

Uhr „Florenz – ein Rundgang durch die 

Renaissance-Stadt“, Filmvortrag von und 

mit Hartmut Köhler, Anmeldung erbeten 

unter 0711 5856 7660 oder per E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de; 15.30 

Uhr Männergymnastik; 17 Uhr Gymnastik, 

beides im Seniorenhaus Cannstatter Stra-

ße 95/1.

Mittwoch, 20. Mai: 9.15 und 10.30 Uhr 

Gedächtnistraining; 9.30 Uhr Aquarell-/

Acryl-Malkurs;  13.05 Uhr „Cannstatter Mi-

neralwasser-Tour“ (Wiederholungstermin), 

Treffpunkt: Haltestelle U1 Lutherkirche;  9 

Uhr und 10.15 Uhr Yoga, Seniorenhaus 

Cannstatter Straße 95/1.

Donnerstag, 21. Mai: 9.30 Uhr Spanisch 

für Anfänger; 10 Uhr Die fünf Esslinger, 

Park der Schwabenlandhalle; 10.30 Uhr 

Gedächtnistraining; 14 Uhr Schach/Skat/

Rommee; 17 Uhr und 17.30 Uhr Schüler 

erklären Senioren das Handy, Anmeldung 

erbeten unter 0711 5856 7660 oder per E-

Mail an mozartstrasse@forum-fell-

bach.de.

Freitag, 22. Mai: 10.30 Uhr Spanisch für 
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580
Sonntag, 17. Mai: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Taufen.
Sonntag, 24. Mai: 10 Uhr Gottesdienst 
zum Pfingstfest.
Pauluskirche  

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208
Sonntag, 17. Mai: 10 Uhr Gottesdienst.
Sonntag, 24. Mai: 10 Uhr Gottesdienst 
zum Pfingstfest in Form der evang. Messe.
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 
Freitag, 22. Mai: 19.30 Uhr Meditativer 
Abendgottesdienst.
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 
0711/511 170
Sonntag, 17. Mai: 10 Uhr Gottesdienst.
Montag, 18. Mai: 14 Uhr Treffpunkt 
Schmiden: Singkreis, DBH.
Mittwoch, 20. Mai: 10 Uhr Treffpunkt 
Schmiden: Männerkochgruppe, DBH.
Samstag, 23. Mai: 13 Uhr Traugottes-
dienst.
Sonntag, 24. Mai: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.
Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 
0711/511 219.
Sonntag, 17. Mai: 14.30 Uhr Treffpunkt 
Schmiden: Sonntagscafé, Alte Schule, Fell-
bacher Str. 41.
Dienstag, 19. Mai: 9.30 Uhr Seniorenbi-
belkreis, Johanneskirchenzentrum; 15 Uhr 
Treffpunkt Schmiden: Schwäbische Tüftler 
und Erfinder, DBH; 19.30 Uhr Frauenkreis 
Oeffingen: Gymnastik und Geistliches, Jo-
hanneskirchenzentrum.
Freitag, 22. Mai: 19 Uhr Kirche der Stille, 
Johanneskirchenzentrum.
Sonntag, 24. Mai: 11 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0
Sonntag, 17. Mai: 9 Uhr Messfeier; 15.30 
Uhr Eucharistische Anbetung.
Mittwoch, 20. Mai: 14 Uhr Messfeier zum 
Beginn des Seniorencafés.
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0
Samstag, 16. Mai: 18 Uhr Rosenkranz in 
ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. 
Sprache.
Sonntag, 17. Mai: 10.30 Uhr Messfeier; 
10.30 Uhr Zwergen-Kinder-Kirche, Ge-
meindehaus Maria Regina.
Dienstag, 19. Mai: 18.30 Uhr Rosenkranz; 
19 Uhr Messfeier.
Mittwoch, 20. Mai: 10.15 Uhr Messfeier, 
Haus am Kappelberg; 15 Uhr Seniorenca-
fé, Franziskusheim; 19 Uhr Kirchenchor 
Fellbach: Probe, Franziskusheim.
Freitag, 22. Mai: 10.15 Uhr Messfeier, Phi-
lipp-Paulus-Heim.
Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 
Samstag, 16. Mai: 10 Uhr Ministranten 
Schmiden und Oeffingen: Mini-Kurs.
Sonntag, 17. Mai: 10.30 Uhr Messfeier; 
16.30 Uhr Projektchor: Einsingen; 18 Uhr 
Musikalisches Abendlob mit dem Projekt-
chor.
Montag, 18. Mai: 9.30 Uhr Frauengym-
nastik Schmiden.
Dienstag, 19. Mai: 10.30 Uhr Messfeier, 
Seniorenzentrum Schmiden.
Mittwoch, 20. Mai: 9 Uhr Ök. Frauenge-
sprächskreis, MKH; 18.30 Uhr Trauergrup-

Freitag, 15. Mai 2026Nr. 20 Fellbacher Stadtanzeiger

pe: Treffen, MKH; 19.30 Uhr Kirchenchor 
Schmiden: Probe, MKH.
Donnerstag, 21. Mai: 14 Uhr Maiandacht; 
14.30 Uhr Schmidener Gemeindetreff, 
MKH; 19.30 Uhr Projektchor: Probe.
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Sonntag, 17. Mai: 10.30 Uhr Kindergot-
tesdienst, Gemeindezentrum Oeffingen; 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier.
Dienstag, 19. Mai: 9.30 Uhr Seniorentreff 
Oeffingen: Männerkochgruppe, Gemein-
dezentrum Oeffingen; 17 Uhr Rosenkranz.
Freitag, 22. Mai: 19 Uhr Messfeier

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 
581493.
Sonntag, 24. Mai: 10.30 Uhr Pfingstgot-
tesdienst, Unterer Kurpark S-Bad Cann-
statt, bei Regen: Friedenskirche, S-Bad 
Cannstatt.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
Sonntag, 24. Mai: 10.30 Uhr Gottesdienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 
2368096
Sonntag, 17. Mai: 10 Uhr Gottesdienst 
(neues Format); 18 Uhr Gottesdienst, S-
Bad Cannstatt.
Sonntag, 24. Mai: 10 Uhr Pfingstmissions-
treffen in Bad Liebenzell.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 17. Mai: 10.30 Uhr Gottesdienst 
mti parallelem Kindergottesdienst.
Dienstag, 19. Mai: 10 Uhr Krabbelkäfer.
Freitag, 22. Mai: 17.30 Uhr Royal Rangers 
Stammtreff.
Sonntag, 24. Mai: 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit parallelem Kindergottesdienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Dienstag, 19. Mai: 14.30 Uhr Quiltgrup-
pe.
Sonntag, 24. Mai: 10 Uhr Pfingstgottes-
dienst.
Montag, 25. Mai: 11 Uhr Ök. ACK Gottes-
dienst am Besinnungsort Zeit.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
www.nak-fellbach.de
Sonntag, 17. Mai: 10 Uhr Gottesdienst 
mit Übersetzung in die DGS.
Mittwoch, 20. Mai: 20 Uhr Gottesdienst.
Sonntag, 24. Mai: 10 Uhr Gottesdienst zu 
Pfingsten – Livestream aus Kapstadt.

Zeugen Jehova

Sonntag, 24. Mai: 17 Uhr Vortrag „Voll-
kommenes Familienglück – ein Verspre-
chen von Gott“, Heinkelstraße 28 in Wein-
stadt oder per Videokonferenz, Zugangs-
daten  unter Tel.  07151 909110 oder E-
Mail versfellbach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-
house.church/fellbach
Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 
11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 
freitags 18 Uhr.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 
AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-
litäten mittwochs (außer in den Schulfe-
rien) 9.30 bis 11 Uhr, keine Anmeldung. 
Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 
montags von 10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; 
weitere Informationen unter www.drk-
fellbach.de und E-Mail: sozialarbeit@drk-
fellbach.de – neue Teilnehmende sind 
willkommen.
Immer freitags: 9.30 Uhr  Aktiv & Mobil 
Gymnastik,  Anmeldungen unter 
sozialarbeit@drk-fellbach.de, DRK OV 
Fellbach, Ringstraßen 5.
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver
waltung, Tel. Sekretariat 0711/5851-7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-
pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 
Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-
Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 
und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-
ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 
Mittagsband und AG-Angebote an der 
Ganztagsschule Wichernschule
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege), Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS, 
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt: info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Seite 11

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 
Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@ t-online.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de. 
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im sfz, Eberhardstraße 37.
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen.  Jeweils am 2. Mittwoch des 
Monats berät Sozialberaterin Ursula 
Schiefelbein von 15 bis 17 Uhr im Büro, 
Vordere Straße 3, Fellbach. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 
Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 
des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 
Ehrenamtliche bei der Reparatur von 
Elektronik, Haushaltsartikeln und mehr.   
Fragen:  E-Mail reparatur-cafe@fell-
bach.de
Freitag, 29. Mai: 17 bis 20 Uhr Reparatur-
café.

Termine - Treffs - Themen



www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr.
Dienstag, 19. Mai: geöffnet.
Donnerstag bis Freitag, 21. bis 22. Mai: 
Wir knüpfen Freundschaftsbänder. 
Samstags, 23. Mai: Girls Day! Es gibt Nu-
delpizza und Milchreis.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  
info@volltreffer-ev.de –  Treffpunkt: Voll-
treffer-Garten. Nächster Termin: Freitag, 
15 Mai und Freitag, 22. Mai.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
ab Freitag, 1. Mai: Nordic Walking Lauf-
treff: Fellbach, ab sofort Parkplatz Wald-
schlössle, montags und mittwochs jeweils 
um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Für mehr Gesundheit, innere Stärke & Si-
cherheit.  Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
RFV Fellbach e.V.
Hinterer Bühl 8, 70734 Fellbach
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Sturzprophylaxe mitt-
wochs 10.40 – 11.30 in der Gäuäckersport-
halle 1 (Bühlstr. 141); Adipositas-Sport 
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dienstags 11-11.50 Uhr im Sportzentrum 
LOOP; Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10-
10 Uhr im Sportzentrum LOOP.
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
SVF – Sportabzeichengruppe
ab Montag, 13. April: Training und Ab-
nahme des Sportabzeichens für Kinder/
Jugendliche (ab 6 Jahre) und Erwachsene 
im Max-Graser-Stadion Fellbach; immer 
montags von 18 bis 20 Uhr.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
Donnerstag, 21. Mai: 19 Uhr Mitglieder-
versammlung.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzsty-
le,  Spiegelsaal Sporthalle 2; Anmeldun-
gen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de oder 
per Telefon 0711/519 815, Informationen 
unter www.tanz-balance-oeffingen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Freitag, 15. Mai: Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, Waiblingen; Apotheke VITA Bad 
Cannstatt, Seelbergstr. 24, S-Bad Cannstatt.
Samstag, 16. Mai: Adler Apotheke Kernen, Fellbacher Str. 1, Kernen im Remstal; Ro-
meo Apotheke Tapachstraße, Tapachstr. 2A, S-Zuffenhausen.
Sonntag, 17. Mai: Apotheke an der St. Anna-Klinik, Obere Waiblinger Str. 109, S-Bad 
Cannstatt; Einhorn Apotheke Stuttgart, Landhausstr. 263, S-Wangen.
Montag, 18. Mai: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; En-
gel Apotheke, Rotebühlstr. 80, S-West.
Dienstag, 19. Mai: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; Apothe-
ke Oeffingen, Schulstr. 15, Fellbach. 
Mittwoch, 20. Mai: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Rossberg Apo-
theke, Ostendstr. 72, S-Ost.
Donnerstag, 21. Mai: Neue Apotheke Schmiden, Gotthilf Bayh Str. 4, Fellbach; Staufen 
Apotheke Waiblingen, Heinrich Küderli Str. 2, Waiblingen.
Freitag, 22. Mai: Sonnen Apotheke Waiblingen, Bahnhofstr. 4, Waiblingen; Apotheke 
am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt.
Samstag, 23. Mai: Stadt Apotheke im Ärztehaus Fellbach, Bahnhofstr. 52, Fellbach; 
Nordbahnhof Apotheke, Nordbahnhofstr. 61, S-Nord.
Sonntag, 24. Mai: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; Atlas 
Apotheke Freiberg, Adalbert Stifter Str. 101, S-Rot.



Am Museums-Sonntag, 17. Mai, kann man 
im Rems-Murr-Kreis zum Beispiel die ehe-
malige Synagoge in Remseck-Hochberg 
besuchen, das Museum im Hirsch in Rems-
halden-Buoch, das Stadtmuseum in Schorn-
dorf, die Städtischen Museen in Weinstadt 
sowie das Dorf- und Heimatmuseum in Win-
terbach. 

Museen vor der Haustüre

Von Ingrid Sachsenmaier

fellbach. Der 49. Internationale Museums-
tag findet heuer am kommenden Sonntag, 
17. Mai, statt. Auch im Rems-Murr-Kreis ma-
chen zahlreiche Museen und Einrichtungen 
mit. Sie haben zum diesjährigen Motto >Ba-
den-Württemberg erzählt< einiges beizutra-
gen. Allein in Waiblingen gibt es fünf teil-
nehmende Galerien beziehungsweise Mu-
seen, die Geschichte erzählen respektive Ge-
schichten für die Besucher vorbereitet ha-
ben. Neben freiem Eintritt gibt es dort Füh-
rungen, Workshops und Mitmachaktionen. 

Jede Sammlung birgt unzählige Erzäh-
lungen, das fängt bei Alltagsgegenständen, 
die vom Leben und Arbeiten der Menschen 
zeugen, an und geht über zu Fundstücken, 
die an Umbrüche und Aufbrüche erinnern, 
bis hin zu Objekten, die ganz besondere, ein-
malige Erinnerungen wieder wachrufen. 

Das gilt für das Haus der Stadtgeschichte 
in Waiblingen ganz besonders, aber auch für 
die Galerie beim Hochwachtturm, die der 
Neue Kunstverlag Waiblingen betreibt. In 
der Galerie Stihl an der Rems am Eva Mayr-
Stihl-Patz 1 wird aktuell und am Museums-
sonntag zum letzten Mal die Ausstellung 
>Unsere lieben Nachbarn< gezeigt. Sie be-
schäftigt sich mit der Geschichte und Ge-
schichten von Deutschland und Österreich, 
dazu gibt es ernste, aber auch heitere Aspek-
te. Die letzte öffentliche Führung wird um 15 
Uhr angeboten. Außerdem verbindet die Ga-
lerie Stihl den Museumstag mit einem Port-
rait-Tag, man kann sich von Künstlern vor 
Ort porträtieren lassen. In der modernen 
Stihl Markenwelt in der Badstraße 115 wird, 
unter anderem, die Firmengeschichte des in 
Bad Cannstatt gegründeten und dann nach 
Waiblingen umgesiedelten Motorsägen-
Herstellers erzählt. Stihl feiert dieses Jahr 
sein 100-jähriges Bestehen. 

Einmalig reiht sich dieses Jahr das Projekt 
Bürgerhaus Waiblingen in der Lange Straße 
17 in die Angebote des internationalen Mu-
seumstags ein. Das Haus hat eine lange Ge-
schichte und macht sich auf, dass ein weite-
res Kapitel dazukommt. >Raum für Kunst. 
Raum für Menschen.< steht über dem Projekt 
und der Ausstellung für das >Bürgerhaus 
Waiblingen<. Mitten in der Waiblinger Alt-
stadt, in der Lange Straße 17, entwickelt eine 
Gruppe engagierter Bürger die Idee, im dem 
denkmalgeschützten Haus aus dem 17. Jahr-
hundert einen Ort für bezahlbaren Wohn-
raum, für Begegnung und für Zusammenhalt 

zu schaffen. Es soll ein Bürgerhaus entste-
hen, das getragen wird von Menschen aus 
der Stadt und für die Stadt. Am Sonntag, 17. 
Mai, ist von 11 bis 18 Uhr Gelegenheit, einen 
Blick hinter die Fassade zu werfen, das Haus 
zu besichtigen, sich umzuschauen und zu er-
fahren, was möglich ist sowie aktiv an der 
Zukunft des Projekts mitzuwirken. Unter 
dem Motto >Kunst entdecken 3 Gutes bewir-
ken< haben regionale Künstlerinnen und 
Künstler exklusiv für eine Ausstellung an 
dem Tag Kunstwerke zur Verfügung gestellt, 
die gekauft werden können. Der Erlös fließt 
direkt in das Projekt >Gemeinsam schaffen 
wir Raum für morgen.<

Dem Slogan >Baden-Württemberg er-
zählt< folgend werden am Museumstag Ob-
jekte mit besonderer Aussagekraft 3 ein Ta-
gebuch, ein repariertes Kleidungsstück, ein 
vielfach genutztes Werkzeug oder das Foto 
eines prägenden Moments 3 in den Fokus 
gestellt. Solche Exponate machen Geschich-
te greifbar und verwandeln die Museen in le-
bendige Orte des Erzählens und Zuhörens. 
Der Museumstag soll die Sichtbarkeit und 
Strahlkraft von Museen stärken und neue 
Besucher ansprechen.

Orte voller 
Erzählungen und 

Geschichte
Der internationale Museumstag Baden-Württemberg am kommenden 

Sonntag steht dieses Jahr unter dem gemeinsamen Motto >Baden-
Württemberg erzählt< 3 im Remstal haben zahlreiche Museen aus 
diesem Anlass geöffnet und in Waiblingen wird das Projekt für ein 

Bürgerhaus vorgestellt.

Die Ausstellung >Unsere lieben Nachbarn< 
geht am kommenden Sonntag mit einem 
Portrait-Tag im Rahmen des Internationalen 
Museumstags zu Ende.  Foto: Ingrid Sachsenmaier

SSCCHHUUHH BBÜÜRRKKLLEE
GmbH & Co.KG Tel.: 0711 512121 www.schuhbuerkle.de

70736 Fellbach Fellbacher Str. 5-7
Schmiden beim Rathaus

Vormittags
9.00 - 13.00

Nachmittags
14.30 - 18.30

Samstag
9.00 - 14.00

* UVP = unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers
Alle Angebote gelten ab 10.05.2026 solange Vorrat reicht.
Bei Nichtlieferung behalten wir uns Ersatzangebote vor.
Farbabweichungen möglich.

BBiioo`̀ss && TTiieeffffuußßbbeetttteenn
Tasche
59,95
Hut
15,-

Bestellnummer
282-30-61-003
Damen Yokono

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

7799,,9999€€

Bestellnummer
282-31-61-002
Damen Emma

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

6699,,9999€€

Bestellnummer
286-00-61-016
Damen Tamaris

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

6699,,9955€€

Bestellnummer
286-30-61-004
Damen Rohde

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

6699,,9955€€

Bestellnummer
286-33-61-001
Damen Emma

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

6699,,9999€€

Bestellnummer
286-40-61-015
Damen Emma

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

7799,,9999€€

Bestellnummer
286-75-61-003
Damen Emma

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

5599,,9999€€

Bestellnummer
286-00-61-009
Damen

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

112200,,----€€

Bestellnummer
286-00-61-012
Damen

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

115500,,----€€
Bestellnummer
890-58-61-005
Damen

wenn weg, dann weg!
schuhfreunde.com

5555,,----€€
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südwest markt

15./16. Mai 2026 · Freitag und Samstag · Nr. 20/2026. Jahrgang Gesamtauflage 195.390

Sparzwang
Sparmaßnahmen treffen die 
Theaterabos des städtischen 
Kulturamts Fellbach.

Seite 3

Original Ostermann
Ab sofort schreibt Oliver Oster-
mann seine Kolumne auch im 
Fellbacher Wochenblatt

Seite 3

Fachgeschäfte
Seit mehr als 20 Jahren bietet Dr. 
Georg Vintzileos modernste 
Zahnmedizin.

Sonderseite

SENIORENHILFE
www.derhausengel.de
Tel: 0174-8848114

EINLADUNG

Exklusiver Patienten-Infoabend: „Feste

Zähne an einem Tag – ist das wirklich

möglich?"
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Was erwartet Sie an diesem

Abend?
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Für wen ist der Abend gedacht?
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Was kostet die Teilnahme?
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Donnerstag, 11. Juni 2026 | 17:00 Uhr
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Anmeldung: Tel. 07141 - 48 29 81

Über die Zahnarztpraxis Dr. Graz
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Dr. Martin Graz
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Ihr Infoabend auf

einen Blick:

Jetzt Platz sichern – nur 10 Plätze verfügbar:
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10 Min. von Stammheim – direkt an der A81

BADSANIERUNG
Tel: 0174-8848122
www.germanbad.de

WEIGOLA
RAUMPFLEGE

Unser Service:
Unterhaltsreinigung

Grünanlagenpflege

Glasreinigung

Sonder- und Spezialreinigung

Hausmeisterservice

Winterdienst

Entrümpelung

Baureinigung
Teppich & Mattenreinigung
und vieles mehr...

Seit mehr als 100 Jahren ihr professioneller
Reinigungsdienstleister.

KONTAKT:
Tel.: 0711 58 20 94
info@weigola-raumpflege.de
weigolaraumpflege.de

Hier
scannen:

Am Puls der Stadt:  

Das Stadtmagazin  

im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Fachgeschäfte und Handwerker
stellen sich vor

Unsere Zeitung – Leistungsträger  
für Ihren Werbeerfolg.
Immobilienangebote und -gesuche gehören  
in die Gesamtausgabe unserer Zeitungen.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-1608 
E-Mail   immo@swm-network.de 

www.zeitungsgruppe-stuttgart.de

Zeitungsgruppe
Stuttgart

Weil deine

Stadt alles hat!
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Fellbach • Cannstatter Str. 55
Tel. 0711 584424

Schmiden • Fellbacher Str. 44
Tel. 0711 3426866

Oef昀椀ngen • Hauptstr. 24
Tel. 0711 34246890

Kernen • Hauptstr. 17
Tel. 07151 360065

IHR BESTATTER FÜR :

schaefer-roth-bestattungen.de

Ehemals Fensterbau Kögel

Der Fachmann für Kälte- und Klimatechnik

• Planung/Beratung

• Montage

• Kundendienst

• Instandhaltung/Reparaturen

• Modernisierung

Langjährige

Berufserfahrung

im Bereich

Kälte- und Klimatechnik

Inhaber: Philipp Siegert
Neckarstraße 42 · 70736 Fellbach · Telefon 0711-56 61 95 03

www.siegert-klimatechnik de  •  info@siegert-klimatechnik.de

Mo - Fr 7.00 - 20.00 Uhr
Sa nach Vereinbarung
termin@zahncentrum-fellbach.de
www.zahncentrum-fellbach.de

Centrum30 MVZ GmbH
Dr. Vintzileos & Kollegen

In unserer modernen Praxis
erwartet Sie eine rundum
optimale Betreuung.

Wir bieten Ihnen:

• Implantologie

• Parodontologie

• Ästhetische Zahnheilkunde

• Prophylaxe

• Schonende Laserbehandlung

• Extra lange Öffnungszeiten

Stuttgarter Straße 26
70736 Fellbach
Tel. 0711 - 57 36 33

Bruckmannstraße 10
70736 Fellbach
Telefon 0711 5109999-0
Telefax 0711 5109999-9
info@friz-metallbau.de
www.friz-metallbau.de

IHR PROJEKTPARTNER FÜR ENERGIEEFFIZIENZ

M. Siegle - akkreditierter Energieplaner - geprüfter Gutachter

73630 Remshalden - www.ics-technik.de

Mobil 01 75 / 2 25 22 11 - msiegle@ics-technik.de

• Energieplanung und Ausführungsbetreuung

• Beratung und Begleitung für die aktuellen Förderprogramme

• Qualitätssicherung durch zertifizierte Baubegleitung

Stauferstraße 8 70736 Fellbach-Schmiden
Tel 0711–57 88 500 www.autodoktor.com

DIE BESTEN HÄNDE FÜR
KAROSSERIE, LACK & PFLEGE

persönlich, individuell
und immer eine
Idee besser

Foto: LEICHT®

Telefon: 0711/514020
schmidener-kuechenstudio.de

Dank moderner Technik stehen wei-
tere sanfte und effektive Methoden zur 
Verfügung. Ob Karies-, Zahnfleisch 
oder Wurzelkanalbehandlungen: Mit 
einem Dentallaser können viele Ein-
griffe im Mund schneller und schonen-
der durchgeführt werden. Das Zahn-
Centrum Fellbach verfügt über Laser-
geräte,  die Dr. Georg Vintzileos und sei-
ne Zahnarztkollegen insbesondere bei 
Kindern und Angstpatienten erfolg-
reich einsetzen. Neben der schonenden 
Laserbehandlung ist die Praxis auf 
computergestützte Implantatsbe-
handlungen sowie auf vollkeramischen 
Zahnersatz spezialisiert. Einen wichti-

gen Beitrag zu ihrer eigenen Zahnge-
sundheit können alle Patienten durch 
regelmäßige Kontrollen und die halb-
jährliche Wahrnehmung einer profes-
sionellen Zahnreinigung leisten. Das 
Prophylaxe-Konzept wird auf jeden Pa-
tienten individuell zugeschnitten. Ob 
bei Kindern mit erhöhtem Kariesrisiko 
oder Jugendlichen mit einer festen 
Zahnspange, aber auch um den Lang-
zeiterfolg von Implantaten, Zahnersatz 
und Zahnfleischbehandlungen zu si-
chern, ist eine professionell durchge-
führte Prophylaxe unverzichtbar. 

2003 hat Dr. Georg Vintzileos mit 
seiner Frau Kerstin eine Zahnarztpra-

xis in Fellbach eröffnet. Nach einem 
Umzug in das Centrum30  folgte 2013 
die Eröffnung des ZahnCentrums. Da-
raus ist inzwischen ein barrierefrei zu-
gängliches und klimatisiertes Medizi-
nisches Versorgungszentrum mit 
einem hauseigenen Dentallabor ent-
standen, in dem sich 35 qualifizierte 
Beschäftigte um das Wohlergehen aller 
Patienten kümmern. Zum Service ge-
hört auch, dass die Öffnungszeiten pa-
tientenfreundlich gestaltet sind. Das 
ZahnCentrum im Centrum30 ist nicht 
nur montags bis freitags durchgehend 
von 7 bis 20 Uhr geöffnet, sondern so-
gar samstags nach Vereinbarung. 

Von Michael Käfer

Fellbach. Die Angst vor der Spritze 
hält manche Menschen vom regelmä-
ßig notwendigen Zahnarztbesuch ab. 
Dadurch können sich auch solche Be-
schwerden an den Zähnen verschlim-
mern, die eigentlich leicht zu behan-
deln wären. 

Bei Dr. Georg Vintzileos und seinen 
Zahnarztkollegen im ZahnCentrum 
Fellbach sind solche Sorgen unbegrün-
det. Eine schmerzfreie digitale Anäs-
thesie hat hier die Spritze abgelöst. 
Möglich macht das ein in Kurzform 
>The Wand< genannter Anästhesie-
computer. Das System arbeitet mit 
einer Vorbetäubung, bei der zunächst 
das Anästhetikum ohne Piks an die 
Schleimhaut abgegeben wird. Erst 
wenn die Schleimhaut bereits betäubt 
ist, wird über eine extrem dünne Nadel 
ohne Wahrnehmung schmerzlos das 
Betäubungsmittel nachgeführt. Ein 
weiterer Vorteil der in den USA entwi-
ckelten und dort seit rund zwei Jahr-
zehnten bekannten Innovation ist die 
punktgenaue Dosierung. Oft ist nur ein 
Bruchteil der sonst üblichen Menge an 
Anästhetikum notwendig und das läs-
tige Taubheitsgefühl nach der Behand-
lung tritt nicht auf. Dadurch werden 
auch selbst zugefügte Bissverletzun-
gen vermieden. 

Das in der Stuttgarter Straße 26 be-
heimatete ZahnCentrum von Dr. Georg 
Vintzileos setzt aber auch bei den 
eigentlichen Zahnbehandlungen auf 
hochmoderne Technik und aktuellste 
Behandlungsmethoden. Bereits seit 
Jahren ist in dem Medizinischen Ver-
sorgungszentrum (MVZ) die Herstel-
lung von Zahnersatz auf digitalem Weg 
möglich. Die Zähne werden gescannt 
und die Daten ins eigene Labor gesen-
det, wo erfahrene Zahntechniker den 
passgenauen Zahnersatz herstellen. 

Ohne Angst zum Zahnarzt
Seit mehr als 20 Jahren bietet Dr. Georg Vintzileos modernste Zahnmedizin 3 Nach Vereinbarung auch samstags geöffnet

Bei Dr. Georg Vintzileos (links) und seinen Zahnärztekollegen sind Patienten in den besten Händen. Foto: Vintzileos

Moderne Praxisräume im ZahnCentrum. Foto: SteinemannDie Zahntechniker  im hauseigenen Labor.Foto: Michael Käfer

Das ZahnCentrum im Centrum30 von 
Dr. Georg Vintzileos & Kollegen befindet 
sich in der Stuttgarter Straße 26 und ist 
telefonisch unter 0711/57 36 33 zu errei-
chen. Termine können per E-Mail unter 
termin@zahncentrum-fellbach.de
 vereinbart werden. Das MVZ hat kun-
denfreundliche Öffnungszeiten: Mon-
tags bis freitags ist durchgehend von 
7 bis 20 Uhr geöffnet. Weitere Termine 
sind nach Vereinbarung auch am Sams-
tag möglich. Zusätzliche Informationen 
gibt es im Internet unter der Adresse 
www.zahncentrum-fellbach.de

Info



Original Ostermann

Hauptsache Bewegung

Trainieren im Fitnessstu-
dio und draußen Sport 
machen ist ein Unter-
schied wie Tag und Nacht. 
Im Sportstudio betrittst 
du einen klimatisierten 
Tempel der Selbstopti-
mierung. Alles glänzt, al-
les piept und alles will 
dich besser machen. Im 
Gegensatz dazu betrittst 
du draußen die Realität. 
Drinnen hebst du Gewich-
te, die Namen haben wie 
>Beast Mode 3000<, und es 
gibt so viele Spiegel, dass 
du irgendwann nicht 
mehr weißt, ob du trai-
nierst oder gerade an 
einer sehr intensiven Selbstkritik-Doku teil-
nimmst. In der Natur hebst du deine eigenen 
Beine und bist schon nach 200 Metern emo-
tional im Rotbereich. Dort gibt es keine Spie-
gel 3 nur Schaufenster, in denen du zufällig 
siehst, dass dein Laufstil aussieht wie ein 
verletztes Reh auf der Flucht. Und dabei 
schwitzt du so stark, dass Passanten kurz 
überlegen, ob sie dir Wasser geben oder 
einen Notarzt 
rufen sollen. Im 
Fitnessstudio 
aber schwitzt du 
kontrolliert und 
gesellschaftlich 
akzeptabel. 

Das Laufband 
ist eine freundli-
che Lüge. Du 

läufst 20 Minuten und 
bleibst exakt an derselben 
Stelle. Es ist alles bere-
chenbar: Temperatur per-
fekt, Boden eben, Playlist 
aggressiv motivierend. 
Draußen ist das Wetter 
hingegen wie ein zufälli-
ger Download: Sonne, 
Wind oder Regen.

Mein Fazit: Fitnessstu-
dio ist Selfcare mit LED-
Beleuchtung und Belüf-
tung. Draußen trainieren 
ist Selfcare mit Verlet-
zungsgefahr, Hitze, Insek-
ten und dem Gefühl, dass 
die Natur persönlich etwas 
gegen dich hat. Aber hey, 

Hauptsache Bewegung! In diesem  Sinne: 
frohes Körper-Stählen!     Euer

Ostermann

Foto: Thomas Niedermüller

Fellbach. Liebe Leserinnen und Leser des 
Fellbacher Wochenblatt, Oliver Ostermann 
ist beliebter und langjähriger Antenne-1-
Moderator und schreibt seit Jahren seine Ko-
lumne >Original Ostermann< im Stuttgarter 
Wochenblatt. Ab sofort erscheint >Original 
Ostermann< auch im Fellbacher Wochen-
blatt. Wir wünschen viel Spaß beim Lesen 3 
und manchmal auch beim Schmunzeln.

Ab sofort 
Ostermann-Kolumne

Von Ingrid Sachsenmaier

Fellbach. Die Theatermieten des städti-
schen Kulturamts haben in Fellbach eine 
lange Tradition. Seit 1976 werden sie ange-
boten, als Miete A/B und C/D sowie als S-
Miete fürs Sprechtheater. Just im 50. Jubilä-
umsjahr gibt es nun eine Änderung bezie-
hungsweise Kürzung des Angebots. Dem 
Sparzwang, dem viele Kommunen unterwor-
fen sind, entkommt auch Fellbach nicht und 
setzt deshalb in der kommenden Spielzeit 
bei der S-Miete den Rotstift an. Sie wird in 
dieser ursprünglichen Form nach 50 Jahren 
nicht mehr angeboten und gestrichen. Zur 
Wahl stehen für die Theatersaison 2026/27 
somit noch vier Abo-Reihen: das große ge-
mischte Abonnement A/B mit acht Vorstel-
lungen aus den Bereichen Schauspiel, Kon-
zert, Oper und Tanz sowie das Abonnement 
C/D mit den fünf Schauspielstücken aus dem 
A/B-Abo.

Grundsätzlich seien die Zahlen bei den 
Theater-Abos schon seit vielen Jahren konti-
nuierlich rückläufig, erklärt Lars Kaiser, der 
beim Kulturamt für die Abonnements zu-
ständig ist. Diese Entwicklung sei >kein spe-
zifisches Fellbacher Phänomen, sondern be-
trifft praktisch alle Kulturveranstalter in 
ähnlicher Weise<. Corona habe für einen 
deutlichen Einbruch bei den Theatermieten 
gesorgt. In der Saison 2020/21 und 2021/22 
waren die Abos coronabedingt ausgesetzt. 
Seit dem Ende der Pandemie-Pause hätten 
sich die Zahlen stabilisiert, >aber eben auf 
niedrigerem Niveau<.

Der Blick in die Statistik belegt dies. So 
sind in der Saison 2015/16 in Fellbach bei der 
Miete A 578 Abonnenten gelistet gewesen, in 
der Miete B 513, die Miete C hatten 93 und 
die Miete D 99 Abonnenten gebucht. Für die 
S-Miete zeigten vor zehn Jahren noch 319 
Abonnenten Interesse. Vor der Pandemie, 
2019/20, sahen die die Zahlen wie folgt aus: 
Miete A 480, Miete B 479, Miete C 85, Miete D 

95 und S-Miete 261 Abos. Es gibt bereits 
einen Rückgang im Vergleich zu 2015/16 
aber nicht so gravierend wie er sich in der 
Saison 2023/24 darstellt. Damals wurden in 
der Miete A 360 Abos gebucht, in der Miete B 
381, in der Miete C 94 und in der Miete D 90. 
Im Verhältnis zur Saison 2015/16 hatte sich 
das Interesse bei der Miete auf 174 fast hal-
biert. In der Theaterspielzeit 2025/26 sind 
die Zahlen etwas gemäßigt; in der Miete A 
sind8s 386 Abos, Miete B 418, Miete C 118, 
Miete D 97 und S-Miete 159. 

Nicht nur die Pandemie hatte auf die 
Theaterbesuche Auswirkungen, auch die 
Änderung der über viele Jahre hinweg gängi-
gen Praxis, dass die Abo-Veranstaltungen 
immer verlässlich am Montag- und Diens-
tagabend angeboten wurden, hat sich ausge-
wirkt. Jetzt gibt es keine festen Wochentage 
mehr. Für das Kulturamt ergibt sich durch 
diese Flexibilität offenbar mehr Spielraum 
für die Buchung der jeweiligen Ensembles. 
Wie in der Vergangenheit gibt es für alle Mie-
te-Angebote immer auch Karten im freien 
Verkauf. Für Abonnenten bietet das Kultur-
amt schon seit vielen Jahren einen Shuttle-
Service, das sogenannte >Theater-Mobil< an, 
der die Besucher von der eigenen Haustür di-
rekt in die Schwabenlandhalle bringt. 

In der im Oktober beginnenden Spielzeit 
konnten unter anderem Stücke mit den be-
kannten Schauspielern Harald Krassnitzer 
und Herbert Knaup sowie der Sängerin Ka-
tharine Mehrling ins Programm genommen 
werden. Letztgenannte kommt im Zyklus A/
B mit der Württembergischen Philharmonie 
Reutlingen zum Konzertabend >Katharine 
Mehrling singt Piaf< nach Fellbach. Immer 
zur Weihnachtszeit gibt es ein auf die be-
sinnlichen Tage einstimmendes Angebot 3 
dieses Mal wird es die kammermusikalische 
Fassung der Märchenoper >Hänsel und Gre-
tel< von Engelbert Humperdinck sein, aufge-
führt von der Kammeroper München. Für die 
Tanzshow >Frida< haben die Tänzer der 
ungarischen Eva Duda Dance Company Le-
ben und Werk der mexikanischen Malerin 
Frida Kahlo als Grundlage genommen. In li-
terarischen Bühnenstücken sind die Schau-
spieler Herbert Knaup und Harald Krassnit-
zer zu erleben. Herbert Knaup kennt man als 
Kommissar Kluftinger und Harald Krassnit-
zer ermittelt seit vielen Jahren als Kommis-
sar Moritz Eisner im Wiener >Tatort<. 

Sparmaßnahmen treffen S-Miete 
Die Theatermieten gibt es in Fellbach seit 1976, seitdem die Schwabenlandhalle in Betrieb ist. Jetzt hat das 

städtische Kulturamt das Programm für die im Oktober beginnende Theatersaison 2026/27 vorgestellt. 
Abo-Zeichnungen sind bereits möglich.

Die Schwabenlandhalle, die gute Stube von 
Fellbach, bleibt auch in der kommenden Sai-
son Spielstätte für die städtischen Theater-
mieten. Foto: Ingrid Sachsenmaier

 Den neuen Spielplan des Fellbacher Kultur-
amts für die Theatersaison 2026/27 in der 
Schwabenlandhalle gibt es, versehen mit 
allen Informationen und entsprechenden 
Hinweisen auf die Preise für Abos und Ein-
zelkarten beim Kulturamt der Stadt Fellbach 
und beim i-Punkt Fellbach. Im Internet steht 
der Spielplan unter www.theater.fellbach.de 
zum Download bereit. Auf Wunsch wird er 
auch zugeschickt. Die Neueinzeichnung der 
Abos kann beim i-Punkt Fellbach, Markt-
platz 2, 70734 Fellbach, Telefon 0711 / 58 00 
58, E-Mail: i-punkt@fellbach-tourismus.de 
vorgenommen werden. Mehr Infos erhält 
man beim Kulturamt Fellbach, Hintere Stra-
ße 16, 70734 Fellbach, Telefon: 0711/5851-
364, E-Mail: kulturamt@fellbach.de. 

Spielplan auch online

Altgold und Bruchgold Goldmünzen Zahngold Goldbarren jeder Größe Münzsammlungen

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

Goldpreisrekord

Der Goldpreis erreicht ungeahnte Höhen und

Stand aller Zeiten. Das bringt viele Men-
schen dazu, in ihren Schmuckschatullen zu
kramen. Dabei entdecken sie Altgold und ge-
erbten Schmuck von Großmutter, der in Ver-
gessenheit geraten oder aus der Mode ge-
kommen ist. Egal ob es sich dabei um Altgold,
Bruchgold, Ringe, Ketten, Silber oder auch
Zahngold handelt, Gold zu Geld machen lohnt
s

Fellbach

a

t

s
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ist mit 57.000€ / kg auf dem höchsten

Edelmann GOLDANKAUF • Seriöse und diskrete Abwicklung
• Geeichte Waagen, wie gesetzlich vorgeschrieben

Cannstatter Straße 51 • Keine versteckten Kosten
70734 Fellbach • Kostenlose Goldanalyse
Telefon 0711/46 909 856 • Barauszahlung

• Kostenlose Parkplätze
Öffnungszeiten: Montag–Freitag: 10–17:30 Uhr

• Deutsche Mark
(von 1 Pfennig bis 1000 Mark)

• Münzsammlungen
• Silberschmuck / -bestecke
• Zinn
• Nobeluhren

• Brillanten

• Altgold
• Zahngold (auch mit Zähnen)
• Bruchgold
• Goldmünzen
• Gold- und Silberbarren
• Erbschmuck

2017 2018 2019

Bares für Ihr Gold

GOLDPREIS AUF REKORDJAGD

Der Goldpreis ist so hoch wie noch nie. Das bringt viele Menschen dazu in
ihren Schmuckschatullen zu kramen. Goldschmuck und Münzen, Silber und
sogar Zahngold lassen sich zu barem Geld machen und das ganz einfach.

Wichtig dabei ist, sich an den richtigen
Ansprechpartner zu wenden.

WIR ZAHLEN

AUCH SAMMLER-

WERTE.

Ein seriöser Goldankäufer ist Edelmann Goldankauf in der Cannstatter
Straße 51 in Fellbach. Hier sind eine kompetente Wertermittlung und die so-
fortige Auszahlung garantiert. Angenommen werden große und geringe Mengen
Altgold. Aber auch Zahngold ist zur sofortigen Bewertung und einem seriösen
Ankauf geeignet. Es wird jedoch nicht nur Alt- und Zahngold
angekauft, sondern auch Münzen, defektes Gold,
Bruchgold, Antikschmuck, Barrengold,
Golduhren und Silber. Kommen Sie zu einer
kostenlosen Schätzung vorbei und lassen Sie
sich in vertraulicher Atmosphäre unverbindlich
beraten. Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.

www.edelmann-goldankauf.de

Wir vergü
ten

auch Steinbe
satz

und Zustand

Bares für:
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Wo der Besen hängt
Der wöchentliche Kalender für die Region

Schmiegs Remsbesen 73650 Winterbach, Sudetenstr. 4 (S-Bahn-Anschluss) Geöffnet bis 17.5.-dann wieder ab 27.5, Spargelwochen, Montag Ruhetag, Dienstag - Freitag
einfach gut Tel. 07181 / 99 40 333, www.schmiegs-rems-besen.de und Sonntag ab 11 Uhr, Samstag ab 14 Uhr. Wechselnde Tagesessen!

Rienth's Weintreff 70736 Fellbach, im Hasentanz 8-10 Wir haben geöffnet, täglich ab 11 Uhr, Montag und Dienstag Ruhetag.
Tel. 07 11 / 58 16 55, www.rienth-weingut.de Täglich wechselnde Tagesessen, regionale, schwäbische Spezialitäten.

Gehrenwald-Besen 70327Stuttgart-Untertürkheim, Gehrenwald Gewann 5 Mai-Besen noch geöffnet bis 31. Mai, Mi. - So. 11 - 22 Uhr, Mo. und Di. Ruhetag, medit. teilweise
Zaiß, Inh. Simone Mack Tel.0711/33 86 46, www.besenzaiss.de überd. Gartenla., selbsterzeugte Weine und schwäbische Leckereien, tägl. wechselnder Mittagstisch.

Jessys Weinlounge 70327 Stgt.-Rotenberg, Württembergstr. 120 (Bus: Aspen) Noch bis 18. Juli. Donnerstag bis Samstag ab 17 Uhr. Himmelfahrt mit Kaisers Hausband ab 11 Uhr.
Weingut Warth Tel. 0170 4504545, www.warthwein.de, mail@warthwein.de Unser Special: „Vatertagsgedeck“ mit Weißwurst, Rosé-Sekt oder „Gaildorfer“ an Himmelfahrt.

„Spargel Besen“ 70736 Fellbach, Höhe 1 Geöffnet noch bis So. 28. Juni 2026, Di.-So. ab 11 Uhr, eigene Maultaschen, Hofbäckerei,
der Familie Bauerle Reservierung Tel. 0711534128, www.bauerle-fellbach.de Erdbeeren mit Sahne, Spargelgerichte von eigenem Spargel und Weine vom Weingut Johannes B.

Weinhof 70327 S-Untertürkheim, Württembergstraße 48, Weinerlebnis-Pfingsten Mi 20. - Mo 25. Mai tgl ab 11.30 Uhr, Pfingstsonntag Live-Musik,
Helmut Zaiß Tel. 0711 33 14 22 www.weinhof-zaiss.de. große Weinauswahl | fein schwäbisches u.a. Schnitzel Toskana | Spargelgerichte | freitags Fisch

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

WOHNWAGEN

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

HYUNDAI

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufgesuche 
Audi

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AUDI

Kaufgesuche

AUTOMARKT 

ALLGEMEIN

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

Kaufgesuche 
BMW

RENAULT &DACIA
JAHRESWAGEN

Große Auswahl - So gut wie neu!
Tolles Preis-/Leistungsverhältnis

Go琀琀hilf-Bayh Str.-50-54  Fellbach-Schmiden
Tel. 0711 951995-95

Kaufgesuche 
Volkswagen

Kaufgesuche 
Peugeot

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

Suche ein altes BMW Motorrad,
Model egal, auch defekt, bitte al-
les anbieten!!! 0160/93883574
hu3@gmx.de

BMW

MERCEDES

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

RENAULT

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

PEUGEOT

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

ADH-Bar-Ankaufservice,
� 0 71 41/92 06 06, Kfz.-Hdl.

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

SONSTIGE

PKW

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
. 07181/994 64 65 ' 0174-775 52 63

SMART

WOHNMOBILE

Kaufgesuche 
Wohnwagen

Kaufgesuche 
Hyundai

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufgesuche 
Wohnmobile

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

VOLKSWAGEN

Kaufgesuche 
Sonstige PKW

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

SMARTFORTWO, CABRIO, E-DRV,
EZ 5/2018, cool & audio, MF-Lenkr.
22kw - Ladek. Akku-Zert. SoH93%,
56PS, Sitzh., el. Fensterheber VB
9900,-- T. 0157-30051346

Kaufgesuche 
Mercedes

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/50446844

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

Leere Mineralwasserkiste bringen,
volle Kiste EiszeitQuell mitnehmen –
kostenlos! Am Freitag, 15. Mai 2026,
macht die große Tausch-Rausch-Tour
von EiszeitQuell und Hitradio antenne
1 Halt in Korntal-Münchingen. Zwi-
schen 14 und 18 Uhr steht der Truck
der Mineralwassermarke vor dem
E center Matkovic. So funktioniert
der Tausch: Eine leere Mineralwas-
serkiste abgeben und eine volle Kiste
mit neun Flaschen EiszeitQuell gratis
mitnehmen. Zur Wahl stehen 0,75-Li-
ter-Glas- oder 1,0-Liter-PET-Flaschen in
den Sorten naturell, sanft perlend oder
perlend. Außerdem gibt es die Chance
auf mehrere Geldgewinne: Unter allen
Tauschenden verlost EiszeitQuell insge-
samt 1.000 Euro.

Buntes Familien-
programm

Neben dem Tausch-Rausch lockt ein
abwechslungsreiches Programm: Das
EiszeitQuell-Mammut bietet sich als
beliebtes Motiv für besondere Erinne-

rungsfotos an, während Hüpfburg und
Glücksrad Klein und Groß begeistern.
Bei Wasserpong und Cornhole sind
Geschicklichkeit und Treffsicherheit
gefragt. Für gute Laune sorgen auch
das Team von Hitradio antenne 1 und
die Live-Moderation aus dem Eiszeit-
Quell-Truck. Zudem lädt das gesamte
EiszeitQuell-Sortiment zum Probieren
ein. Mit dabei: aromatisierte Mineral-
wässer, fruchtige Limonaden und pri-
ckelnde Bio-Schorlen.

Seit der Eiszeit
unberührt

Der Ursprung von EiszeitQuell liegt
in der Eiszeit. Vor über 10.000 Jah-
ren versickerte eine große Menge
Gletscherschmelzwasser in den Ge-
steinsschichten der Schwäbischen
Alb. Durch eine Erdverschiebung
wurde dieses Wasser in rund 400
Meter Tiefe abgeriegelt und ist seit-
dem unberührt. Das frische, reine
EiszeitQuell ist frei von Nitrat und
Nitrit, ausgewogen mineralisiert so-

wie natrium- und kochsalzarm. Es
eignet sich für die Zubereitung von
Babynahrung. Mehr Informationen:
eiszeitquell.de

Termin: Freitag, 15. Mai 2026,
14 bis 18 Uhr
Ort: E center Matkovic, Schwieberdinger
Straße 100, Korntal-Münchingen

Tausch-Rausch in Korntal-Münchingen:

Gratis Mineralwasser für eine leere Kiste

Mammutstarke Tauschaktion: Leere
Kiste Mineralwasser bringen, volle
Kiste EiszeitQuell mitnehmen – kom-
plett gratis!

ANZEIGE

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Erfolgsmotor:  
Auto & Motor  

im Wochenblatt. 

Hier passiert’s: Im Wochenblatt.
 

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Gesucht, gefunden:  
Lokaler Service  
von Meisterhand.

Anzeigenblätter sind lokaler Marktplatz und  
kostenlose Informationsquelle.
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LudwigsburgLudwigsburgOstfildern-ScharnhausenOstfildern-Scharnhausen

Wüstenrot Haus- und Städtebau GmbHDetails: Helle Wohn- und Essbereiche
mit offener Küche, Parkett, Fußboden-
heizung, Aufzug. Fertigstellung 2027.
KfW-Energieeffizienzhaus 55-EE.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Website: zollern12.de

43 Wohneinheiten, 2 - 4 Zi., ca. 53 m²
bis ca. 88 m² auf 6 Etagen. Entdecken
Sie das Zollern12, wo modernes
Wohnen auf durchdachte, kompakte
Grundrisse in zentraler Lage trifft.
Der vorläufige Energieausweis liegt vor.

Fußbodenheizung. Energieausweis:
EBA, 54,1kwH, Fernwärme, BJ 2024, B.
Beratung vor Ort: Sonntags 14-16 Uhr.
Sofort bezugsfertig!
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
Website: gruenegaerten-ostfildern.de

4 Häusermit 6 Zimmern, ca. 147 m² bis
ca. 161 m² Wfl. auf drei Geschossen.
Jeweils mit eigenem Garten, Stellplatz,
Keller mit Hobbyraum, Terrasse und DT.
Details: Heller Wohn- und Essbereich,
Parkett, hochwertige Ausstattung,

Hohenzollernstraße 14
71638 Ludwigsburg
Tel.: 07141-16757-228
vertrieb@whs-wuestenrot.de
whs-wuestenrot.de

Online-ID: 10154382Online-ID: 10307269Online-ID: 9563857Online-ID: 9563869

Neubau-Reihenhaus mit Solar-
dach und Wärmepumpe im
Speckgürtel von Stuttgart, ca.
150 m² Wfl., ca. 150 m² Grund-
stück, bis zu 5 Schlafzimmer, voll
unterkellert, 2 Stellplätze, Fertig-
stellung Sommer 2027, Kaufpreis
649.000 ¬ zzgl. 3,57 % Prov.
Tel./WhatsApp 0163 / 8475714,
transaktionen@cbwolf-immobi-
lien.de

Online-ID: 7023444

Freundlich und kompetent

gut Immobilien GmbHSichern Sie sich jetzt:
* den bestmöglichen Preis
* eine sichere und schnelle Abwicklung
* eine kostenfreie Werteinschätzung
Rufen Sie gleich an!

Große Falterstraße 101
70597 Stuttgart
Tel +49 711 72209030
Fax +49 711 72209031
info@gutimmo.de
www.gutimmo.de

Anbieter-ID: 10354

Stuttgart - Bad Cannstatt

Wohnbau Layher GmbH & Co. KGKommen Sie vorbei - wir beraten Sie
gern: Teinacher Str. 3, Bad Cannstatt,
Sa-So 10.00 - 11.45 Uhr
Projektleiterin: B. Lohmann-Eitel
0163 5 80 23 92
lohmann-eitel@layher-wohnbau.de

Riedstraße 1
74354 Besigheim
Tel 07143 80 55 0
info@layher-wohnbau.de
www.layher-wohnbau.de

Online-ID: 1676606

Wiss. Leiter, Prokurist sucht ruhi-
ge 3 ZKB. mind. 60 qm nähe De-
gerloch, Möhringen, bis 1300
WM. Zuverlässiger Mieter mit
gesichertem Einkommen. Single,
NR, keine HT, keine Kinder.

Online-ID: 7023421

EIGENTUMSWOHNUNGEN VERKÄUFE

Stuttgart: Wohnen am Park

Offene Bes., Sa. 16.05. von 10-11 Uhr:
Adr: Josef-Waibel-Weg 8 + 10 (Baul.).
Großzügiges EFH 8 Zi., 191 m² Wfl.,
368 m² Grdst., GEG2024/LWWP/A+.
Schlüsselfertig: e 1.269.075,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10024418

Privat: Suche Haus.07152 3079848

Kinderärztin & Architekt, beide
in 100% Festanstellung, mit
3-jähriger Tochter, suchen in
Stuttgart Nord 5-7 Zimmer Woh-
nung zur langfristigen Miete, NR,
k. HT, auf harmonische Nachbar-
schaft bedacht, ggf. Dachaus-
bau möglich, Kontakt: 0163 87
89 845, mdchopin@t-online.de

Online-ID: 4002759

Prov.-frei! S-Zuff. 2 Häuser!! 432 m2,

17 Wohnr., 9 x Bad/WC, 8 x Küchen,
Topzustand, Eigennutzung/Toprend.
dir. ONV-Anb. ¬ 1.395.000.- v. priv.
www.immobilienscout24.de/expose/
142504825

Bonlanden: JETZT BESICHTIGEN

Offene Bes. Sa. 16.05. von 12-13 Uhr:
Adr: Poststr. (Baul. rechts von Haus
Nr. 28) Neubau DHH mit 6 Zi., 150 m²
Wfl., 200 m² Grdst., GEG 2024/LW-
WP/A+ Schlüsselfertig: e 786.234,-
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 10629099

S-Möhringen: JETZT Baubeginn

Noch 1 Haus frei: Mit viel Platz für die
ganze Familie. 6 Zimmer, 178 m²
Wohnfläche, 660 m² Grundstück,
GEG2024/LWWP/A+ Schlüsselfertig: e
1.278.592,-. Mit GROSSEM Garten
gut Immobilien GmbH, 071172209030

Online-ID: 9908271

Berufstätige 4er-WG sucht 5-
Zi.-Whg in Stuttgart West/Süd,
ab 120qm, bis 2800¬ WM, NR,
ideal mit Balkon. 01734557926
/ vogelwg7@yahoo.com

Online-ID: 7023460

Immobilien allgemein

Helle 2 Zi (67qm), Stgt.-Münster,
Balkon, Terrasse, Tageslichtbad,
Laminat, offene Küche, Einbau-
küche, ÖPNV (U14), 1. Stock,
950¬ + 290¬ NK, ab sofort frei.

Online-ID: 7023475

HÄUSER VERKÄUFE

2-Zi.-Wohnung

Liebe Eigentümer/-innen, ich suche
für eine Familie ein 2-3 Fam.-Haus,

Zustand egal! Ich biete seriöse Hilfe bei
* Beratung * Bewertung * Verkauf.

Ihre regionale Maklerin꞉ Melika Radaca
freut sich auf Ihren Anruf oder Email.

GARANT lmmobilien 07151 36 905-16

Mehr als ein Makler.

Geprüfte MarktWert-Maklerin®
(Sprengnetter Akademie)

0172 27 28 008
m.radaca@garant-immo.de

Familienfreundliche DHH mit zusätzli-
cher ausgestatteter ELW (67 m²) in RT-
Sondelfingen, Bj. 2014, Grdst.-Fläche
1600 m², Wfl. 187 m². 2 Bäder, 3 WCs,
Fußbodenhzg., Kamin. 42 m² große Ter-
rasse mit Glasdach. Doppelgarage und
weitläufiger Hof. VK-Preis: 859 000,- ¬.
. 01522 4406646

VERMIETUNGEN

S-Möhrigen mittleres möbl. WG-Zim-
mer in dreier Frauen-WG, Leinenwe-
berstr. 43, KM 350,- + 80,- NK und Krä-
merstr. 9, kleines Zimmer in sechser
WG, KM250,- + 80,- NK
. 0176-97 55 43 08

Grundstücke mit Baugenehmigung
ab 3 Einheiten gesucht

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.
Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!
Tel.: 07023 / 7 49 20
info@pbi-bissingen.de

Dipl.Ing. kauft 2-3 Zi.-Whg. in Stgt.
o. Umgebung Tel: 0177/1576327

GRUNDSTÜCKE 

KAUFGESUCHE

PENTHOUSE barrierefrei von privat
Weiteres auf Anfrage. 071581860855

Handwerker, seriös, Festanstellung,
Gutverdiener, sucht schöne 2 ZW,
möglichst Stuttgart Mitte.
. 0176 - 30 768 591

Gärtringen: Kommen Sie vorbei

Offene Bes. Sa. 16.05. von 10-11 Uhr:
Adr: Wieslinger Weg (links von Haus
Nr. 34) Noch 1 DHH frei. 6 Zi., 146 m²
Wfl., 237 m² Grdst., GEG2024/LW-
WP/A+. Schlüsselfertig: e 798.800,-
gut Immobilien GmbH, 071172209031

Online-ID: 10312463

Schönaich: Gelegenheit

"Großzügiges EFHmit Doppelgarage"
177 m² Wohnfläche., 349 m² Grund-
stück., 6,5 Zimmer, BA: 146.79
kWh/m²a, E, Öl, Baujahr 1971.
Kaufpreis: e 598.000,- SOFORT FREI!
gut Immobilien GmbH, 0711 72209030

Online-ID: 10530586

Möblierter Wohnraum

Mehrfamilienhäuser

IMMOBILIEN- 

GESUCHE

S-Vaihingen, Waldburgstr. 153bS-Vaihingen, Germanenstraße 5

Immobilien Service Bärbel BahrNur noch 2 Wohnungen verfügbar:
4 Zi., ca. 93 m² Wfl., gr. Terr., ca.191 m²
Garten, inkl. Einbauküche e 795.000
4 Zi., ca.145 m² Wfl., 2x Terrasse, ca.
253 m² Garten, 2x Bad, inkl. Designer-
EBK, Gäste Bad, sep. WC e 1.195.000

2 Zi., ca. 46 m² Wfl, Balkon e 399.000
3 Zi., ca. 64 m² Wfl., Balkon e 549.000
3 Zi. + Galerie, ca. 78 m² Wfl., Balkon,
gemütliche Dachterrasse e 659.000
4 Zi.-Maisonette, ca. 111 m² Wfl., Bal-
kon, 2 Bäder auf 2 Ebenen e 949.000

Im Dörnach 5 | 71088 Holzgerlingen
Tel 07031 4918 500
Keine zusätzliche Käuferprovision
Unverbindliche Illustrationen
www.baerbel-bahr.de
Immobilien@baerbel-bahr.de

Online-ID: 10685916Online-ID: 10685909

MIETGESUCHE

Sehen, erleben, mitnehmen!Sehen
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www.stuttgarter-wochenblatt.de

Hier passiert’s:  
Im Wochenblatt.

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-stw@swm-network.de

Alle Angebote  
unter einem 
Dach.  
Immobilien &  
Wohnen im  
Wochenblatt.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Gesucht, gefunden: 

Lokaler Service von 

Meisterhand.

www.stuttgarter-wochenblatt.de
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Erf. Malermeister u. Bodenleger
bietet Komplettrenov., malen, lackie-
ren, verputzen, Fassaden, Böden aller
Art u. mehr. Tel. (01 78) 8 37 89 85

Pflegerin sucht nur private Stelle.
Erfahrung mit Demenz-Patienten, Mo-
torik, Beschäftigungstherapie. Sehr
gute Zeugnisse.. 0176/62925452

Biete Flachdach + Dachsanierung,
Gipser + Wärmedämmung, Fliesen,
Laminat, Garten an und mehr. Neben-
job.. 0172 - 700 29 95

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) Tel. 0152/04627558

Übernehme Gartenarbeiten aller Art,
Unkraut, Abfuhr, Stein- und Pflasterar-
beiten, imNebenjob.0711 - 698771

STELLENGESUCHE

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
. 0178/7813143

Aufgeweckte, freundliche Rollstuhl-
fahrerin aus Remseck sucht zuverläs-
sige, weibliche Begleitung zu diversen
Terminen und Freizeitaktivitäten sowie
Unterstützung im Alltag (Kochen,
Haushalt, PC-Arbeiten, usw.) in einem
Angestelltenverhältnis auf Minijob-/
Teilzeitbasis. Führerschein erforder-
lich. E-Mail: kniehei@t-online.de

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

BILANZBUCHHALTERIN (IHK)
sucht MINI-JOB im Home-Office
4h/Wo. Finanz- u. Lohnbuchhaltung
/martina70825@gmx.de

www.element-i.de

Du hast Fragen? 0711 65 69 60-8080 

bewerbung@konzept-e.de

Wir suchen

Erzieher  
(m/w/d)

Entrümpelprofis bieten Entsorgung
vom Dach bis zum Keller u. Um-
züge u. mehr. Tel. 01 57-35 70 10 13

Gärtner su. Arbeit, Hecken, Bäume
schneiden, Platten legen, Gartenpflege
als Nebenbesch.. 0711 - 99312380

2. Standbein für Steuerfachleute!
. 09632/9 22 91 20 Mo-Fr 8-18 Uhr
www.steuerverbund.de/standbein

Maler, Gipser, Trockenbauer, kompl.
Renovierungen, sucht Nebenbe-
schäftigung.. 0178 - 82 413 54

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.. 0163 / 8320921

Bilanzbuchhalterin,
gute Fachkenntn. sucht Anstellung
oder. fr. Mitarbeit. 0176/35717759

STELLENANGEBOTE

Erf. Gärtner, Gestalt. ,Pflege, Teiche,
Terrassen, Wege, Roll/Rasen, Pflaster-
arb., Stellplätze, Baggerarb., Zäune,
Mauern u. m. Tel. (01 78) 8 74 13 71

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.. 0711 / 34159824

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
. 0172 88 11 862

Putzfee für Privathaushalt in
Zuffenhausen ges. 14-tägig 3-4 Std.
auf Minijob-Basis. 0151-46348320

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
. 0151 - 176 09 542

Malermeister ü. 30 J. Erf. bietet Ma-
ler- u. Lackierarb., Räume, Hallen,
Fassaden u.m. Tel. (01 78) 9 21 07 75

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

Suche Putzstelle 5 Stunden wö-
chentlich in Stuttgart.0173-1545063

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

BAULEITER (m/w/d)
Wir sind ein kleines, mittelständisches Bauunternehmen, tätig in der
Sanierung historischer Bauten und suchen ab sofort oder später einen
engagierten, teamfähigen Bauleiter (m/w/d).
Ihre Einsatzbereiche:
• Bauleitung, Arbeitsvorbereitung, Betreuung und Überwachung der
Baustellen bezüglich Termine, Kosten und Qualität

• Überprüfung und ggfl. Erstellung der Aufmaße zur Rechnungsstellung
• Erstellen von Nachtragsangeboten, Schriftverkehr
• Betreuung der Bauherren, Architekten und Planer
Fachliche Fähigkeiten/Abgeschlossene Ausbildung:
• Bauingenieur, Bautechniker, Meister im Baubereich
• Erfahrung in der Bauleitung ist von Vorteil, jedoch nicht erforderlich
Persönliche Fähigkeiten:
• Selbständige und strukturierte Arbeitsweise, analytische Denkweise
• Organisationsgeschick, Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
• Flexibilität und Zuverlässigkeit, Führungskompetenz
Wir bieten:
• Herausfordernde, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Faire und leistungsgerechte Vergütung; gründliche Einarbeitung
• Einen unbefristeten Arbeitsplatz
• Firmenfahrzeug auch zur privaten Nutzung
Gerne telefonisch melden oder die Bewerbungsunterlagen mit
Gehaltsvorstellung an: bewerbung@wolfsholz.de senden.

August Wolfsholz Ingenieurbau GmbH|Mollenbachstr. 25
71229 Leonberg|T: 07152-331268-0

Gärtner sucht Nebenbeschäfti-
gung. Hecken schneiden, Baumpfle-
ge, Rasen mähen, Allgemeine Gar-
tenarbeiten rund ums Haus. Zuver-
lässig, flexibel. Bei Interesse einfach
anrufen oder schreiben. Whatsapp.
Handy 0176 23746206 Armin

Heimat der Lokalmatadoren. 

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc..0152 - 12074869

Maler sucht Nebenjob.
. 0162 - 32 73 154

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Begrünung, Baum-u. Hecken-
rückschnitt, Rasen- u. Wegepflege,
Baumfällung, allgem. Gartenpflege,
auch Entsorgung. Tel. 0176-31032419

Erfahrener Maurer, Gipser, Maler,
Fliesen- u. Bodenleger u. Abbruch
su. Nebenbesch.. 0711 / 93542963030%%
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Vollzeit- oder Teilzeitstelle im Büro
/ Buchhaltung gesucht 3 Stuttgart

Erfahrener Finanzbuchhalter sucht
eine Vollzeit- oder Teilzeitstelle
(20340 Std./Woche) in Stuttgart.

Berufserfahrung:
- Finanzbuchhaltung (Debitoren, Kre-
ditoren, Abschlüsse)
- DATEV, SAP S/4HANA
- Rechnungswesen & Mitgliederver-
waltung.

Ich bin zuverlässig, strukturiert.
Ab sofort verfügbar.

Telefon: +49 170 5079999
E-Mail: jmunkhmandal@web.de

Wo die Arbeit ruft:  
Stellen & Chancen im Wochenblatt.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Altenpflegerin mit Herz und Erfah-
rung sucht Stelle als 24 Std Senio-
renbetreuerin 017 662 126 926

Schnäppchenjäger  
aufgepasst: Hier gibt’s  
die besten Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert  
über die besten Angebote.

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Suche Arbeit Reinigungskraft priv.
Hauhalt,. 0152 10513519
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80Über Jahre,85

Ernst-Heinkel-Straße 2 - 70734 Fellbach - glaserei-thumm@gmx.de

Inh. M. Nusseck

Ab jetzt NEU in Fellbach, für Sie, vor Ort!
Denn von Obertürkheim zog’s uns fort ...
Wir beraten Sie gerne, rufen Sie uns an.

für Sie, vor Ort!

Perfekt für alle, die noch nicht
bereit für ein Hörgerät sind.

ANZEIGE

GEERS ist eine Marke der Sonova Retail Deutschland GmbH,
Otto-Hahn-Straße 35, 44227 Dortmund

Haben Sie das Gefühl, Ihre Mitmen-
schen nicht mehr so gut zu verstehen,
möchten aber ungern eine als solche
erkennbare Hörhilfe tragen? Dann
ist diese bahnbrechende Schweizer
Innovation vielleicht genau das
Richtige für Sie.

Vielen fällt mit der Zeit auf, dass ih-
nen Gespräche früher leichter 昀椀elen.
Sie hören ihr Gegenüber zwar, ver-
stehen aber nicht immer, was gesagt
wird. Besonders in Gesellscha昀琀, bei
Hintergrundgeräuschen, unterwegs
oder im Auto wird das Zuhören zu-
nehmend anstrengender. Dennoch
sind viele noch nicht bereit, ein sicht-
bares Hörgerät zu tragen.

Genau für dieses Problem gibt es
nun eine neue Lösung. Eine, die das
Hören unterstützt, ohne sich direkt
wie ein Hörgerät anzufühlen.

Ein Hörgerät ohne Hörgerät-Gefühl
Das Phonak Virto™ R In昀椀nio wurde
vom Schweizer Mutterunternehmen
von GEERS entwickelt und ist ein
vollwertiges, kaum sichtbares Im-
Ohr-Hörgerät. Damit ist es bestens
für alle geeignet, die ihr Hören deut-
lich optimieren wollen, ohne auf ein
klassisches Hinter-dem-Ohr-Hörgerät
zurückzugreifen.

Verstehen aus jeder Richtung
So klein und kompakt wie mög-
lich und trotzdem voller Technik-
Fortschritte! Das Phonak Virto™ R
In昀椀nio analysiert Geräusche kon-
tinuierlich und erkennt unterschied-
liche Hörumgebungen. Dabei passt
es den Klang automatisch an, sodass
Gespräche klar und natürlich wir-
ken – unabhängig davon, aus welcher
Richtung sie kommen. Alles, damit
Träger:innen zu Hause, unterwegs,
im Auto oder in einem belebten Res-
taurant mehr Hörkomfort genießen.

„Ich habe gemerkt, dass
ich Gesprächen nicht mehr

gut folgen konnte. Das war sehr un-
angenehm. Dank GEERS kann ich
jetzt wieder unbeschwert genießen.
Ich kann jedem nur empfehlen,
die Geräte kostenlos zu testen
und den Unterschied selbst

zu erleben!“

Code für
Fachgeschä昀琀

Vollständig wiederau昀氀adbar und
bestens verbunden
Das Phonak Virto™ R In昀椀nio benö-
tigt keine Einwegbatterien mehr und
überzeugt stattdessen mit ganztägi-
ger Akkulaufzeit. Zudem verfügt es
über eine Bluetooth-Verbindung zum
Mobiltelefon, mit der Telefonate und
Audioinhalte direkt ins Ohr über-
tragen werden, um so freihändiges
Telefonieren und komfortables Hören
zu ermöglichen.

Maßgeschneidert für
maximalen Komfort
Jedes Phonak Virto™ R In昀椀nio wird
individuell auf Maß gefertigt. Da-
durch passt sich das Gerät präzise an
und bietet einen hohen Tragekomfort,
sodass man es kaum im Ohr spürt –
auch bei längerem Tragen. Darüber
hinaus ist es wasserresistent und somit
bestens für den täglichen Gebrauch
geeignet.

Testpersonen gesucht!
Für dieses innovative Im-Ohr-Hör-
gerät sucht GEERS Testpersonen. Er-
kennen Sie sich in der beschriebenen
Situation wieder und möchten erfah-
ren, wie gut dieses Gerät in Ihren All-
tag passt? Dann laden wir Sie ein, das

Phonak Virto™ R In昀椀nio zwei Wo-
chen lang kostenlos und unverbind-
lich in verschiedenen Hörsituationen
zu testen.

Sind Sie interessiert?
Vereinbaren Sie jetzt einen persön-
lichen Termin mit Ihren GEERS
Hörexpert:innen vor Ort: Rufen
Sie uns an unter 0800 724 000 260
oder besuchen Sie uns unter
www.geers.de/standorte. Die Teilnah-
me ist kostenlos und völlig unverbind-
lich. BeimTerminprüfendieHörakus-
tiker:innen zunächst, ob das Gerät für
Sie geeignet ist. Anschließend können
Sie es direkt in Ihrem Alltag testen.

Entdecken Sie selbst die großen Vorteile des
Phonak Virto™ R In昀椀nio und vereinbaren Sie
noch heute einen Termin!

Jetzt
anmelden:

kostenlos und unver-
bindlich unter 0800

724 000 260 oder auf
www.geers.de/

termin

*Nur gültig im Aktionszeitraum. Nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Gilt nicht auf reduzierte Ware.

HOSENTAGE
18. bis 23. Mai 2026

Jakobstraße 2
70736 Schmiden

Malerarbeiten und Boden verlegen
vom Fach. Streichen, Tapezieren,
Lackieren, Parkett, Vinyl, Laminat.
Tel. 0176-34771409

ZU 

VERSCHENKEN

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

Bekanntschaften

KAUFGESUCHE

Gartenarbeiten

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

Kreidler Alurad 7-Gang, Roller luft-
bereift, Luftkompressor alles zusam-
men 150,-¬ Tel. 01744141263

Entrümpelungen/
Umzüge

Suche Hartholzmöbel und Kristall-
gläser für den privaten Gebrauch
etc.. 017643904981

Morgenmensch, Raum Esslingen
Sie, 72, 160, gerne unterwegs, hu-
morvoll, loyal sucht Freundin für Rei-
sen, Wellness, Tanzen, Wandern, Ber-
ge und mehr. / kosequ@gmx.de

Alte Dolche Säbel Helme Bajonette
Uniformen Orden Alte Vorderlader
Soldatenkrüge. 07181 76450

Privater Verkauf meiner
Wäschesammlung aller Art,

größtenteils Neuware/Originalver-
packt der letzten Jahren, vorwiegend
in Rosa/Pastellfarben, kartonweise
ca. 70 Umzugskartons.
. 07802/ 2220 oder
/ hanni-manni@t-online.de

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Suche Akkordeon, Saxofon,
Geigen. Barzahlung
Tel. 01 77-8 44 25 16

Suche alte Küchenbuffets, Kleiderschränke,

Sekretäre, Kommoden, Schreibtische, Vor- 
kriegsradios, Bücher, Schmuck, Ölgemäde, 
Spielzeug, Uhren, Stühle sowie alte Reklame-

Emailleschilder. Telefon 07 11 / 6 40 58 70 

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Tel. 0162-4163361.

Sonnenschein verzaubert empathi-
schen und gutsit. geliebten ab 70.
(Tel. Angabe) honey159@gmx.de

Dies und Das

Das-Garten-Team seit 1978 sämt-
liche Gartenarbeiten, Treppen-Wege-
Mauerbau ☎ 0711 - 34 27 907

Damenfahrrad. 0711-8388123 AB
Selbstabholber in Korntal.

Studentin sucht Kreativraum
Suche Raum für Keramik-Hobby in
Stgt Bad Cannstatt, Ost, Nord o. Fell-
bach. | Fr. Vogel | Tel. 0157 86033435

Gärtner übernimmt jegliche Garten-
arbeiten, Bäume schneiden und fällen,
inkl. Transport. Tel. 07 11-12 16 81 19

Sympathischer Er, (64/175/77)
sucht nette Sie.
/ unter ZZ209449 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Sie sucht Ihn

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Nette Sie, 64 J., schön und jung ge-
blieben, ich sehne mich nach Liebe
und Zärtlichkeit, mag alte Schlager
und gemütliche Fernsehabende, su-
che einen guten, anständigen Mann,
den ich gerne umsorgen möchte.
. annikalunna@gmail.com

Am Puls der 
Stadt: Das 
Stadtmagazin  
im Wochenblatt.

Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-stw@swm-network.de

www.stuttgarter-wochenblatt.de

Er sucht Sie

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeit, Bäume o. Hecken schneiden
u.v.m. m. Transport. Tel.0172-8658504

12 Grillteller, 2 Platten (Teak) u. a.
sehr günstig abzugeben.
. 0711- 687 27 46

Single-Treff 60+, Do. 23.05.2026
19 Uhr in S-Möhringen
Info: � 0151-22255286

Handwerkliche 
Dienstleistungen

Sonstiges

Freundeskreis

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

VERKÄUFE

Hilfe im Garten und Haus ?
Entrümplungen+Gartenarbeiten.

Wir packen an-schnell und
sauber. Kostenlose Beratung.

Tel. 0176-41262716

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder.0711/6405870

7 kleine Nachtspeicheröfen teilw.
unbenützt, in Stuttgart, Selbstabholer
. 0711-8261892. 0157-38299899

Er sucht Sie

Suche Märklin H0 Tel. 0711/812938
www.uli-shop.de

Heiraten

Sympathischer attraktiver Er 54j
gross und sportlich niveauvoll sucht
eine Aufgeschlossene Sie für eine
prickelde Erotische Dauerfreund-
schaft. sommerliebe69@gmx.de

Kaufe und zahle gut! Zinngeschirr,
Ölgemälde, Uhren, Musikinstrumente
u.v.m.  Tel. 0162-9602695

Fellbach. Jugendliche aus den Partnerstädten Fell-
bachs und ihre Betreuer haben sich kürzlich in Fell-
bach getroffen. Beim Internationalen Jugendtreffen 
arbeiteten die Teilnehmenden in verschiedenen 
Workshops 3 von Tanz und Choreografie über Gesang 
bis hin zu Graffiti und Videodreh 3 kreativ zusam-
men, entwickelten eigene Projekte und tauschten 
ihre Ideen aus.

Das Treffen war von Beginn an von einer außerge-
wöhnlich positiven und offenen Atmosphäre geprägt. 
Über Sprach- und Ländergrenzen hinweg begegneten 
sich die Jugendlichen mit großer Neugier, Herzlich-
keit und gegenseitigem Respekt. >Spannend<, >tolle 
Atmosphäre<, >es macht einfach Spaß< 3 diese Rück-
meldungen   der  Jugendlichen bestärkte das Organisa-
tionsteam aus dem Rathaus. 

Es entstanden schnell neue Freundschaften, in-
tensive Gespräche und ein starkes Gemeinschaftsge-
fühl. Diese gelebte Vernetzung macht deutlich: >Sol-
che Begegnungen sind eine wichtige Grundlage für 
den Zusammenhalt in Europa und fördern das gegen-
seitige Verständnis nachhaltig<, sind Fenna Nacke 
und Edda Reiter-Katein aus dem Büro der Oberbür-
germeisterin überzeugt. 

Nach monatelangen Vorbereitungen reisten die 
Jugendlichen aus Frankreich, Italien, Ungarn, dem 
Kosovo und aus Meißen auf Einladung Fellbachs am 
langen Maiwochenende in die Kappelbergstadt. >Hier 
wird Europa ganz konkret erlebbar: Junge Menschen 
lernen sich kennen, wachsen zusammen und gestal-
ten gemeinsam Zukunft<, betonte Oberbürgermeis-
terin Gabriele Zull. Schnell kamen die Teilnehmen-
den trotz der unterschiedlichen Sprachen in Kontakt 
und widmeten sich intensiv ihren Aufgaben. Die Er-
gebnisse präsentierten die Jugendlichen am Sonn-
tagmittag öffentlich am Rathaus und sorgten damit 
für große Begeisterung. Die gestalteten Bauzaunban-
ner stehen in den nächsten Tagen noch am Rathaus. 
Zusammen mit dem Video auf Youtube zeigen sie, 

dass Völkerverständigung Freude macht und einfach 
sein kann.

Die Ergebnisse der Workshops präsentierten die 

Jugendlichen am Sonntag beim Maikäferfest einem 
breiten Publikum und sorgten dort für große Begeis-
terung.

Jugendtreffen der Partnerstädte
Gemeinsam für Europa: Mit Tanz und 
Gestaltung für ein besseres Miteinan-

der.

Internationaler Jugendtreff im Fellbacher Rathausinnenhof. Foto: Stadt Fellbach
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